
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 21.10.2020, 18.30 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine öffentli-
che 

Sitzung des Gemeinderates 
statt. Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie die geltenden Abstands- und Hygiene-
regeln. Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen lie-
gen im Sitzungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur
Einsichtnahme aus.
Tagesordnung:
1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sit-

zung

3.    Ausscheiden, Nachrücken und Neuverpflichtung im
Gemeinderat

3.1. Antrag von Gemeinderat Georg Schneider auf Aus-
scheiden aus dem Gemeinderat

3.2. Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-
rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO für
Georg Schneider

3.3. Neuverpflichtung im Gemeinderat von Antonio Trezza
4.    Neubesetzung der Ausschüsse / Verbände
4.1. Neubesetzung der beschließenden Ausschüsse -

Verwaltungsausschuss, Technischer Ausschuss und
HLZ-Ausschuss

4.2. Neubesetzung der beratenden Ausschüsse -
Kultur- und Sportausschuss, Kinder-, Jugend- und
Schulausschuss, Lokale Agenda, Partnerschaftsaus-
schuss, Seniorenbeirat, Integrationsausschuss

4.3. Bestellung der Vertreter der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den Verbänden - Abwasserverband
„Unterer Neckar“

5.    Verabschiedung von Mitgliedern des Gutachteraus-
schusses

6.    Bericht über die Fähre Neckarhausen
7.    Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses

mit Kindertagesstätte auf zwei Grundstücken in der
Hauptstraße (Ortsteil Neckarhausen)

7.1. Möglichkeit zur Aufnahme freier Träger in die Kita-
Bedarfsplanung

7.2. Entscheidung über den Bauantrag
8.    Änderung des Bebauungsplans "Hauptstraße III -

Hinter der Kirche" sowie den dazugehörigen Ände-
rungssatzungen I bis XIII

9.    Amtliches Mitteilungsblatt
- Vertragsverlängerung -

10.  Kulturförderung 
Antrag des DRK – Ortsvereins Edingen auf eine Bei-
hilfe zur Reparatur und Instandsetzungen zweier Ein-
satzfahrzeuge

11.  Terminplan der Sitzungen des Gemeinderats im Jah-
re 2021

12.  Bekanntgaben
13.  Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler, 
Bürgermeister
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 21.10.2020,18.00 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine öffentli-
che 

Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1. Bauantrag zur Errichtung von 3 Gauben auf dem Dach

des Vorderhauses und Umnutzung des Daches vom
Zwischengebäude als Dachterrasse auf einem Grund-
stück in der Grenzhöfer Straße.

2. Bauvoranfrage zur Errichtung eines 2 Familienhauses
auf einem Grundstück in der Theresienstraße.

3. Bauvoranfrage zur Umnutzung einer vorhandenen
Scheune zu Wohnzwecken auf einem Grundstück in
der Hauptstraße.

4. Bauantrag zur Erweiterung eines Einfamilienhauses
(Dachgeschossausbau) auf einem Grundstück in der
Fred-Joachim-Schoeps-Straße.

Michler, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Jugendgemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nung findet am kommenden

Donnerstag, 15.10.2020, 19.00 Uhr,
im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine öffentliche Sitzung
des 

Jugendgemeinderates
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 
1.   Fragerunde der Jugendlichen und Bürger 
2.   Nachbesprechung 10.10.
3.   Materialbeschaffung
4.   Eigener Raum
5.   Werbung/ Flyer
6.   Weihnachtsprojekt
7.   Homepage
8.   NABU-Garten
9.   Jour Fixe
10. 07.11.2020 Konzert im JuZ
11. Gemeinderatssitzung
12. Verschiedenes

Finja Kettner
Vorsitzende Jugendgemeinderat

An die öffentliche Sitzung wird ein nicht öffentlicher Teil
angehängt. 
Bitte kommen Sie mit Mundschutz, halten Sie Abstand zu
anderen Personen und tragen sich in die bereitgestellte
Anwesenheitsliste ein. Bei Krankheitssymptomen bleiben
Sie bitte der Sitzung fern. Für alle gewählten Jugendgem-
einderäte besteht Anwesenheitspflicht.

25jähriges Dienstjubiläum von Nicole Fluhrer

Bild: BMA 
Im Bild (v.l.n.r.) Bürgermeister Simon Michler, Nicole 
Fluhrer, Hausmeister Stefan Specht, Personalrätin Vivien
Müller und stellvertretender Hauptamtsleiter Gerhard
Fischer

Ihr 25jähriges Dienstjubiläum bei der Gemeinde konnte
Frau Nicole Fluhrer feiern. Nach dem Schulabschluß
absolvierte Frau Fluhrer eine Ausbildung zur Schwimm-
meistergehilfin im Sport- und Bäderamt bei der Stadt
Mannheim. Seit 01.07.1995 war Frau Fluhrer zunächst als
Schwimmmeistergehilfin im Freizeitbad der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen beschäftigt. Nach ihrem Mutter-
schutz und Erziehungsurlaub kümmert sie sich um die
Betreuung des Kleinhallenbades Edingen in Teilzeit. Bür-
germeister Simon Michler dankte ihr für die langjährige
Tätigkeit im Dienste der Gemeinde und überreichte eine
Dankurkunde sowie ein kleines Präsent. Der Personalrat
schloss sich im Namen aller Mitarbeiter*innen gerne dem
Dank und den Glückwünschen an. 

Fahrplan der Fähre Neckarhausen wird auf
Winterfahrzeit umgestellt.
Ab 16.10.2020 gilt folgender Fahrplan:
Mo bis Fr 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa, So, feiertags 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ab 02.11.2020 werden die Fahrzeiten auf 17 Uhr reduziert.
Kontakt:
Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patrica Arras, 
Telefon: 06203/808241
E-Mail: thea.arras@edingen-neckarhausen.de

Fähre - Der Schülerblock ist zurück!
Ab Montag, den 26.10.2020 gibt es für Schülerinnen und
Schüler wieder den Schülerblock (50 Fahrten für 9 Euro)
zu erwerben. Sie erhalten den Block in beiden Rathäusern
im Bürgerservice sowie auf der Fähre selbst beim Fähr-
mann.
Kontakt:
Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patricia Arras, 
Telefon: 06203/808241
E-Mail: faehre@edingen-neckarhausen.de
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Absage von Veranstaltungen
Bitte beachten Sie, dass folgende Veranstaltungen der
Gemeinde nicht stattfinden. Aufgrund der allgemein 
steigenden Corona-Zahlen hat die Gemeindeverwaltung
entschieden die nachfolgenden Termine abzusagen.
Ausstellung „Grafik und Design Karl Bertsch 1895 -
1974“ im Schloss Neckarhausen
Die Ausstellung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen &
der Interessengemeinschaft Gemeindemuseum war für
die Zeit vom 18.10. bis 12.12.2020 im Schloss Neckar-
hausen geplant. Die Ausstellung ist nunmehr in 2021
geplant, vom 15.10. bis 21.12.2021
Martinsumzüge Edingen und Neckarhausen
Die Martinsumzüge in Edingen, am 10.11.2020, und in
Neckarhausen, am 11.11.2020, werden nicht stattfinden.
Um den Martinstag, in Gedenken an den heiligen Martin,
in den örtlichen Schulen und Kindertagesstätten entspre-
chend thematisieren zu können, wird die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen die Ausgabe der obligatorischen Mar-
tinsmännchen beibehalten und, unterstützend zu deren
Aktivitäten, an die örtlichen Einrichtungen verteilen.
Abschlussveranstaltung Blumenschmuckwettbewerb
/ Heimatabend
Die Abschlussveranstaltung des Blumenschmuckwettbe-
werbs bzw. der Heimatabend der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen und dem Kultur- und Heimatbund Edin-
gen-Neckarhausen, ursprünglich geplant für den
21.11.2020, wird nicht stattfinden. Die prämierten Teilneh-
mer am diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb gehen
nicht gänzlich leer aus – sie erhalten seitens der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen eine kleine Anerkennung.
Kinderweihnachtsmarkt
Der Kinderweihnachtsmarkt der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen & der Kunst- und Kulturinitiative Edingen-
Neckarhausen, vorgesehen am 06.12.2020, wird nicht
stattfinden. Hier wird derzeit noch nach einem Alternati-
vangebot gesucht.
Adventsfeier der Senioren
Auch die Adventsfeier der Senioren am 10.12.2020 wird
nicht stattfinden.
Volkstrauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet wie geplant am
15.11.2020 auf dem Friedhof in Edingen statt.
Kontakt: Hauptamt Gerhard Fischer, Tel: 06203/808 228,
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Fusion der Volksbank Kurpfalz mit der Volks-
bank Weinheim 
Änderung der Bankverbindung
Die Volksbank Kurpfalz fusioniert mit der Volksbank Wein-
heim. Aus dem Zusammenschluss der beiden Häuser ent-
steht die neue Volksbank Kurpfalz. Alle Kunden der bishe-
rigen Volksbank Kurpfalz erhalten somit eine neue IBAN.
Daher ändert sich ab sofort auch die IBAN der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen bei der Volksbank Kurpfalz. Bitte
nutzen Sie künftig für Überweisungen auf unser Konto bei
der Volksbank Kurpfalz nur noch unsere neue IBAN DE51
6709 2300 0033 3934 74.
Sollten Sie einen Dauerauftrag auf das Konto der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen bei der Volksbank Kurpfalz
eingerichtet haben, denken Sie bitte daran, auch diesen
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auf unsere neue IBAN umzustellen. Wenn Sie der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen ein SEPA-Lastschriftmandat
(ehem. Einzugsermächtigung) von Ihrem Konto der bishe-
rigen Volksbank Kurpfalz erteilt haben, teilen Sie der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen bitte Ihre neue Bank-
verbindung mit. Formulare hierzu erhalten Sie in den Filia-
len der Volksbank Kurpfalz oder online unter www.volks-
bank-kurpfalz.de 
Kontakt:
Gemeindekasse, Nora Tömmers, 06203/808217,
E-Mail: nora.toemmers@edingen-neckarhausen.de 

Dieses Jahr: Keine „Zeit für Advent“
Zeit für Advent können und sollen Sie sich in diesem
besonderen Jahr natürlich nehmen. Es macht unter den
aktuellen Bedingungen jedoch keinen Sinn, Aktivitäten im
Rahmen des kulturellen Adventskalenders zu planen. Die-
se zeichnen sich dadurch aus, dass Menschen ohne kom-
merziellen Hintergrund in ungewohnter Zusammenset-
zung zusammenkommen. Oft fanden die Aktivitäten in
Privaträumen statt. Oft auch in räumlich beengten Situa-
tionen.  Es ist schade, dass dies dieses Jahr nicht möglich
ist. Sie können aber dennoch Ihre Nachbarschaft in priva-
tem Rahmen auf einen Glühwein vor dem Haus einladen,
Plätzchen austauschen, einen Winterspaziergang machen
o.ä. Ihrer Kreativität sind zwar durch Abstandsregeln
Grenzen gesetzt -  aber gerade in diesen Zeiten sollte der
Zusammenhalt gepflegt werden. Dieses Jahr hätte es zum
14. Mal „Zeit für Advent“, den kulturellen Adventskalender
gegeben. In den vergangenen Jahren hat er sich zu einem
festen Bestandteil des Gemeindelebens entwickelt. Dafür
danke ich allen Beteiligten. Ich hoffe, dass es im kom-
menden Jahr wieder möglich ist, „Zeit für Advent“ zu ver-
anstalten. Dafür würde ich mich über organisatorische
Unterstützung freuen. 
Kontakt:
Christina Reiß,  06203 / 83 90 75 (AB)
christina.reiss@posteo.de, www.freizeit-kultur-soziales.de 

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 

Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

12.10.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
1845
Veränderungen:
+15
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
167
Genesene Personen:
1637
Verstorbene Personen:
41

Radschnellweg Heidelberg-Mannheim: 
Den zukünftigen Radschnellweg zwischen Heidelberg
und Mannheim erleben – Fahrradtour entlang der Vor-
zugstrasse am 20.10.2020 und 21.10.2020 mit dem Pla-
nungsteam des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Termine:
20.10.2020, Ladenburg bis Mannheim und 21.10.2020,
Edingen-Neckarhausen bis Heidelberg
Beginn:
Jeweils 16.00 Uhr; die Touren starten um 16.30 Uhr
Anmeldung:
Es sind noch 3 Restplätze verfügbar unter www.
kurzelinks.de/radschnellweg
Den zukünftigen Radschnellweg zwischen Heidelberg und
Mannheim erleben! Unter diesem Motto führt das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe im Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung zwei Fahrradtouren entlang der zukünftigen
Trasse des Radschnellwegs zwischen Heidelberg und
Mannheim durch. „Nachdem der konkrete Verlauf der Vor-
zugstrasse nun feststeht, möchten wir diese mit zwei
Fahrradtouren für die Öffentlichkeit erlebbar machen“, so
Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder zum Ziel der Ver-
anstaltung. Daneben beantwortet das Planungsteam des
Regierungspräsidiums während der Touren gerne Fragen
zur Vorzugstrasse und zum weiteren Vorgehen. Auf
Wunsch wird an einzelnen Punkten entlang des Weges
Halt gemacht. Die Fahrradtouren finden an zwei Tagen
statt und sind in Teilabschnitte aufgeteilt: Am Dienstag,
20.10.2020, wird zunächst die Strecke von Ladenburg
nach Mannheim befahren. Einen Tag später, am
21.10.2020, führt die Tour von Edingen-Neckarhausen bis
nach Heidelberg. Die genauen Treffpunkte werden nach
der Anmeldung unter www.kurzelinks.de/radschnellweg
mitgeteilt. Beginn der Veranstaltung ist jeweils um 16.00
Uhr, losgeradelt wird um 16.30 Uhr. Veranstaltungsende

Regierungspräsidium
Karlsruhe

Nr. 42 Donnerstag, 15. Oktober 2020 Seite 5



ist um circa 18:30 Uhr an den jeweiligen Endpunkten der
Fahrradtouren. Aus organisatorischen Gründen sind die
Radtouren jeweils auf 50 Teilnehmende begrenzt. Das
Regierungspräsidium Karlsruhe behält sich vor, die Veran-
staltung bei schlechtem Wetter und abhängig von der Ent-
wicklung der Corona-Pandemie abzusagen. Vor den
Sommerferien hatte das Regierungspräsidium, das für die
Planung und Umsetzung des Radschnellwegs verant-
wortlich ist, den Verlauf der konkreten Vorzugstrasse
bekanntgegeben. Der Entscheidung war ein intensiver
Dialog mit der Öffentlichkeit vorausgegangen. Nähere
Informationen und Hintergründe über den Verlauf der Vor-
zugstrasse finden sich unter www.radschnellweg-hd-
ma.de. Die für Herbst 2020 bereits angekündigte, zweite
Runde an Ortsbegehungen, bei der es um die weitere
Detailplanung der Vorzugstrasse gehen sollte, werden auf
das Frühjahr 2021 verschoben. Grund dafür ist, dass die
Planungen des beauftragten Büros noch nicht die erfor-
derliche Planungsreife haben.
Hintergrund Radschnellwege in Baden-Württemberg
Radschnellwege sind aufgrund ihrer hohen Qualität Teil
eines innovativen Verkehrskonzeptes in Baden-Württem-
berg. Sie sollen den Radverkehr auch über lange Distan-
zen attraktiv machen und so eine Alternative zum motori-
sierten Individualverkehr bieten. Ein Radschnellweg
zeichnet sich vor allem durch eine großzügige Dimensio-
nierung der Querschnitte, eine Minimierung der Zeitverlu-
ste durch Anhalten, eine direkte Linienführung sowie eine
hohe Belagsqualität des Weges aus. Das Land Baden-
Württemberg hat sich daher entschieden, die Federfüh-
rung für drei Pilotprojekte zu übernehmen. Dazu gehört
auch der Radschnellweg zwischen Mannheim und Heidel-
berg, als Teilstrecke der Gesamttrasse von Schifferstadt
bis Heidelberg. Im Juni 2019 hat das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe den groben Verlauf der Vorzugstrasse des
zukünftigen Radschnellwegs veröffentlicht, der sich aus
der tiefergehenden Untersuchung der Varianten aus der
Machbarkeitsstudie ergeben hatte. Die Vorzugstrasse ver-
läuft im Abschnitt Mannheim bis Ladenburg nördlich des
Neckars, quert bei Ladenburg den Neckar entlang der
derzeit im Bau befindlichen L 597 in Richtung Seckenheim
und führt weiter von Seckenheim über Edingen nach Hei-
delberg. Um den Verlauf der Trasse, insbesondere im
Bereich der Ortslagen, zu konkretisieren, hatte das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe die Bürgerschaft im
Sommer/Frühherbst 2019 mittels einer Onlinebeteiligung
sowie Ortsbegehungen in Mannheim, Ladenburg, Ilves-
heim, Edingen-Neckarhausen und Heidelberg in die Pla-
nungsüberlegungen einbezogen. Die Öffentlichkeit zeigte
großes Interesse an den angebotenen Beteiligungsforma-
ten. So können seit der Veröffentlichung der Homepage
über 8.000 individuelle Seitenbesucher verzeichnet wer-
den, allein 5.000 in der Zeit zwischen Juli und Oktober
2019, als die Online-Beteiligung freigeschaltet war. In die
digitale Beteiligungskarte trugen Bürgerinnen und Bürger
über 400 Ideen ein. Sie wurde über 200 Mal kommentiert
und über 4.000 Mal mit einem „Like“ bzw. „Dislike“ verse-
hen. Im Rahmen der Ortsbegehungen wurden diese Hin-
weise ergänzt. Nach einem intensiven Dialog mit der
Öffentlichkeit, steht der konkrete Verlauf der Vorzugstras-
se nun seit Sommer 2020 fest. Ausführliche Unterlagen
und Pläne zur Festlegung der Vorzugstrasse sowie der

Katalog zur Auswertung der Hinweise aus der Öffentlich-
keitsbeteiligung können unter www.radschnellweg-hd-
ma.de/onlinebeteiligung abgerufen werden. Weitere 
Informationen zu den Radschnellwegen in Baden-Würt-
temberg und dem Radschnellweg Heidelberg – Mannheim
sind zu finden unter https://vm.baden-
wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkehr/radverkehr/
radwege/radschnellwege/ und www.radschnellweg-hd-
ma.de. Die Machbarkeitsstudie des Verbandes Region
Rhein-Neckar (VRRN) ist unter „Downloads“ auf
www.radschnellweg-hd-ma.de abgelegt.

Chansonabend mit Anabelle Hund „Hommage à Grae-
me Allwright“ mit großem Erfolg 

Bild: IGP
Der im Rahmen der Französischen Woche und mit Unter-
stützung des Deutsch-Französischen Bürgerfonds durch-
geführte Chansonabend mit Anabelle Hund am vergange-
nen Samstagabend war ein großer Erfolg. Anabelle Hund
und der Pianist Alexander Pfeiffer erzeugten trotz der
aktuellen Einschränkungen in der Pestalozzihalle Edingen
eine beeindruckende Atmosphäre, mit hohem künstleri-
schen Niveau, sowohl beim Gesang als auch bei der Kla-
vierbegleitung. Die französischen Freunde freuten sich
über die große Resonanz. Wir berichten noch über das
Konzert und das weitere Programm dieses Musikprojek-
tes unserer Partnerschaft.
Gwennyn und Band – Keltischer Folk-Pop: Konzert
am 17.10. auf 2021 verschoben
Die Tournee und das am kommenden Samstag geplante
Konzert der bretonischen Sängerin Gwennyn kann leider
nicht stattfinden und wird auf 2021 verschoben. Wir
bedauern diese Entscheidung der Tournee-Agentur, haben
aber auch Verständnis, da Gwennyn in verschiedenen
Bundesländern auftreten wollte und die aktuelle Situation

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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einen erhöhten Aufwand aller Organisatoren bedeutet hät-
te. Die IGP hatte das Konzert unter Beachtung aller aktuel-
len Vorschriften gut vorbereitet und hat versucht, die 
Sängerin auch nur für das Konzert in unserer Gemeinde
einzuladen, was sich dann aber nicht realisieren ließ. Wir
werden die angemeldeten Personen persönlich kontaktie-
ren und die geleisteten Zahlungen zurückvergüten. Wir
haben uns auf die große Resonanz sehr gefreut und hoffen
auf ein schönes Konzert im kommenden Jahr
Nachtreffen der Jugendbegegnung am 23.10.2020
Die Jugendlichen der diesjährigen IGP-Jugendbegeg-
nung treffen sich am Freitag, 23.10.2020, um 18.00 Uhr im
Großen Saal des Neckarhäuser Schlosses. Wir wollen auf
die schönen Tage an der bretonischen Küste unserer Part-
nergemeinde zurückblicken und auch über künftige Pläne
sprechen. Die Animations-Equipe mit Felix, Benno und
unserer Jungen Botschafterin Mathilde Moreau laden
herzlich zur Teilnahme ein. 
Französisch Konversation im Plouguerneau-Haus
Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule
einen Französisch-Konversationskurs an. Sie sprechen
unter Leitung von Mathilde Moreau über verschiedene
Themen wie z.B. Reisen, Kultur, Gesellschaft. Beginn:
Donnerstag, 24.09.2020, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. Anmel-
dung über die Volkshochschule.

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am Mittwoch, 21.10.2020, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der (Rest-) Plan 2020 und das
„Winter-Grillen“.  
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben wir auf
16.30 Uhr – 20.00 Uhr ab dem Ende der Sommerferien
geändert. Wir bieten u. a. Flipper, Kicker, „PS 3“, Tisch-
tennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw.!
JUZ-„Dorf-Rock“-Festival
Und es ging auch wieder los: Am 10.10.2020 hatten wor
trotz „Corona“ und alledem das große „DORFROCK-
FESTIVAL“ mit den sechs Gruppen „Eastbound Train“,
„Pusch-Band“, „Teamplay“, Friday Underground“ und
„ColorJet“ mit der „KnopfMusic“ im Sportzentrum von
14.00 Uhr - 23.00 Uhr bei 10 Euro Eintritt. 
Karten gab es ausschließlich an der Abendkasse – 200
Leute dürfen wegen „Corona“ bei Bestuhlung gleichzeitig
rein! Und: es kamen 200 Gäste! Bei schönem Wetter
machten JUZ und FOEN die Getränke, und der JGR
machte die Speisen! Auf- und Abbau haben toll geklappt
– ein Dank an alle Helfer und an die Bands. Die Polizei
musste nicht kommen und bei den Anwohnern bedanken
wir uns ebenso für die Geduld, da mit „Hey Jude“ erst um
23.22 Uhr Schluss mit dieser 1. Veranstaltung war. Wenn
alles klappt, dann machen wir im Mai 2021 das 2. „Dorf-

Rock-Festival“! Am 07.11.2020 folgt wegen „Corona“ lei-
der nicht unser „Herbst-Rock“ mit den drei Bands „Die
Ente“, „UpperVisa“ und „ColorJet“ im JUZ „13“. Da der
Kinder-Weihnachts-Markt nicht stattfindet, muss noch bei
weiteren Treffen geklärt werden, welche anderen Möglich-
keiten wir evtl. mit anderen hätten.

Bild: JUZ
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 14.30 Uhr: Keyboard-Kurs; 15.30 Uhr:
„Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Ausstellung „Grafik und Design“, Karl Bertsch
Die für den Herbst 2020 geplante Ausstellung "Grafik und
Design, Karl Bertsch (1895-1974) wird um ein Jahr auf
Oktober bis Dezember 2021 verschoben. Ausgestellt wer-
den von Karl Bertsch das umfangreiche Grafikwerk - Pla-
kate, Reklamegrafiken, Karikaturen, gesellschaftskritische
Federzeichnungen der Zwischenkriegszeit und des 3.
Reichs sowie symbolistische Lithographien. Auch Desi-
gnikonen des 20. Jahrhunderts wie Möbel, Bauhaus,
Keramiken und alltägliche Gebrauchsgegenstände wer-
den präsentiert. Für die Ausstellung ist ein Textfindungs-
Wettbewerb der Bertsch-Bilder geplant, wofür Preise aus-
gelobt werden.
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943
Homepage: www.ig-gemeindemuseum.de
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Vhs für Zusammenhalt – Wandel gestalten
Thomas Juli: Übernimmt die Digitalisierung unser
Leben? - Nein, muss sie nicht. 
Das behauptet Thomas Juli in seinem neuen Buch „Human
Business. Leben und Arbeiten im digitalen Zeitalter“, wel-
ches Mitte November im Haufe Verlag erscheinen wird.
Das Buch stellt Human Business als ein Gestaltungswerk-
zeug für Leben und Arbeiten im digitalen Zeitalter vor. Es
provoziert, altes Gedankengut und Praktiken kritisch zu
hinterfragen. Gleichzeitig ermutigt es, unseren mensch-
lichen Kern wiederzuentdecken und in die aktive Gestal-
tung unseres Lebens und Arbeitens im digitalen Zeitalter
einzubringen. Egal welche Rolle wir ausfüllen; sei es als
Führungskraft oder Manager, als Game Changer oder ein-
fach nur als Mensch. Das Buch erscheint Mitte November
im Haufe Verlag und hat jetzt schon für positive Stimmen
gesorgt.  So bezeichnet der bekannte Neurobiologe und
Autor Gerald Hüther „Human Business“ als ein Brücken-
schlag hin zu einer anderen Wirtschaftsordnung.  Und der
ehemalige Ministerpräsident von Thüringen, Dieter Alt-
haus, schreibt, dass das Buch „Human Business“ ganz
wesentliche Impulse für die Konzeption einer Gesellschaft
und Politik in der digitalen Wirklichkeit gibt.
Am Samstag, den 14.12.2020 um 17.00 Uhr im Großen
Sitzungssaal im Schloss Neckarhausen stellt der Autor
zum ersten Mal sein Buch der Öffentlichkeit vor.  Aufgrund
der Corona-Verordnung werden Sitzplätze begrenzt sein.
Im Anschluss an die Veranstaltung signiert der Autor sei-
ne Bücher, die auch vor Ort von der Buchhandlung
Bücherwurm erworben werden können.
Weitere Informationen zum Buch und zum Autor gibt es
unter www.motivate2b.com/buch.
Referent: Thomas Juli, Termin: Samstag, 14.11.2020,
17.00 Uhr, Ort: Großer Saal, Schloss Neckarhausen, 1. OG.
Dr. Edgar Wunder: Bürgerbegehren & Volksentscheide
– wie funktioniert das?
Bürgerinnen und Bürger können mit direktdemokratischen
Instrumenten wie z.B. Bürgerbegehren Einfluss auf kom-
munalpolitische Entscheidungen nehmen. Anhand von
Praxisbeispielen aus unserer Region wird illustriert, wie
das funktioniert und was dabei zu beachten ist. Auch
Argumente zur Einführung von Volksentscheiden auf
Bundesebene werden diskutiert. Aktuelle Forschungser-
gebnisse zur Wirkung von solchen Instrumenten auf die
Entwicklung der Demokratie werden vorgestellt. Edgar
Wunder ist Landesvorsitzender von Mehr Demokratie e.V.
in Baden-Württemberg und berät in dieser Funktion häu-
fig sowohl Gemeindeverwaltungen in Sachen Bürgerbe-
teiligung als auch Bürgerinitiativen bei der Durchführung
von Bürgerbegehren. Referent: Dr. Edgar Wunder, Termin:
Donnerstag, 22.10.2020, 19.00 Uhr, Ort: Großer Saal,
Schloss Neckarhausen, 1. OG, Eintritt: 3 Euro.
Jörn Müller: Seminar: Nachhaltig Gärtnern – Einfüh-
rung in die Permakultur
Dieses Seminar stellt die Permakultur als multidisziplinäre
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„Werkzeugkiste“ zur Gestaltung von Ökosystemen vor.
Diese Designprinzipien, Techniken und Methoden
machen sich natürliche Kreisläufe nutzbar, sie arbeiten
nicht gegen die Natur, sondern machen sich diese zum
Partner. Die in diesem Seminar erklärten Prinzipien lassen
sich für jeden im eigenen Garten nachvollziehen. Dabei ist
unerheblich, ob es sich um einen Ertragsgarten für Gemü-
se und Obst oder einen naturnahen Erholungsraum han-
delt - alle diese sind Ökosysteme. Kennt man deren
Regeln und Funktionsweisen, so lässt sich im Einklang mit
der Natur so manches einfacher, effizienter und naturnä-
her gestalten.
Referent: Jörn Müller, Permakultur-Praktiker & Waldgärt-
ner, Fachwart für Obst- und Gartenbau
Termin: Samstag, 24.10.2020, Dauer: 10.00 Uhr – 17.00
Uhr, Ort: Kultursaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG,
Gebühr: 50 Euro.
Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
herzlich Willkommen im Wintersemester der Volkshoch-
schule Edingen-Neckarhausen! Mit der heutigen Ausgabe
möchten wir neu Angebote für Kinder und Jugendliche
und auch ein Ganztagesworkshop bewerben. Viel Spaß
beim Spaß beim „durchstöbern“
NEU! FAST FOOD for beginners (vegan) - Von Teens für
Teens
Du hast Lust auf leckeres und gesundes Essen, aber noch
nie wirklich gekocht und kaum Erfahrung damit? Dann
komme doch zu meinem veganen Kochkurs und ich wer-
de dich einführen in die vielfältige Welt des Kochens. Alle
Jugendlichen ab dem 13ten Lebensalter sind herzlich will-
kommen! Für den ersten Advent gibt es ein besonderes 
Special! Nicht vergessen: eine Schürze, ein Geschirrhand-
tuch, etwas zu Trinken und Dosen. Leitung: Isabel Wessel,
Dauer: 1 Vormittag, Zeit: Sonntag, 11.00 Uhr - 14.00 Uhr,
Beginn: 29.11.2020, Grundgebühr: 25 Euro zzgl. 8 Euro
für Lebensmittel.
Kontakt:            
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de  
Geschäftszeiten:                      
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr           

Zu Ende – aber noch lange nicht vorbei
Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber
e.V. findet statt
Mit dem Ende des 2. Weltkriegs war für die meisten Men-
schen der Krieg noch nicht vorbei. Viele Familien vermiss-
ten ihre Angehörige. Noch heute sind ihre Nachfahren
dankbar, wenn sie Nachricht über den Verbleib ihrer Lie-

ben erhalten. Und wenn es die Nachricht des Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist, dass das Grab
des Großvaters gefunden und dieser auf einen der Kriegs-
gräberstätten des Volksbunds umgebettet wurde. Für vie-
le ist es tröstlich zu wissen, dass ihr Vorfahre ein würdiges
Grab gefunden hat. Die beiden Weltkriege haben
schmerzlich bewiesen, dass ohne Erinnerung, ohne das
Lernen aus der Geschichte keine Versöhnung und damit
auch kein dauerhafter Frieden möglich ist. Versöhnung ist
eine Voraussetzung für Frieden. So wurde es zur Aufgabe
des Volksbundes, nicht nur die Toten der Weltkriege zu
suchen und würdig zu bestatten, sondern sich für die Ver-
söhnung über den Gräbern, für Verständigung zwischen
den Völkern und für den Frieden zu engagieren. Je weiter
die beiden Weltkriege zurückliegen, desto wichtiger wird
es, das Erinnern an die Folgen von Krieg wach zu halten.
Deswegen engagiert sich der Volksbund auch in der
Jugend- und Bildungsarbeit. Auch wenn der Volksbund
seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der Bundesrepu-
blik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum
größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher
bittet der Volksbund ganz herzlich um die Unterstützung
bei der jährlichen Haus- und Straßensammlung im
November. In Absprache mit der Gemeinde kann auch ein
anderer Termin bis Januar 2021 gewählt werden. Sollten
in der Gemeinde schon Sammler unterwegs sein, freuen
diese sich über Unterstützung. Der Volksbund sucht nicht
nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder andere
Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen.
Den zeitlichen Umfang des Engagements ist frei wählbar.
Selbstverständlich werden alle Ehrenamtlichen auf die
Sammlung vorbereitet. 10% des Sammelergebnisses
dürfen behalten werden. Mit der Teilnahme an der Samm-
lung ermöglichen die Ehrenamtlichen die Pflege der
Kriegsgräber wie auch die Erinnerungsarbeit des Volks-
bunds und dessen Einsatz für Versöhnung und Verständi-
gung. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Volksbund
Nordbaden, Tel. (0721) 23020, bv-karlsruhe@volksbund.e.
Die Sicherheit der ehrenamtlichen Sammlerinnen und
Sammler wie auch der Spender liegt dem Volksbund sehr
am Herzen. Deswegen wurde ein Hygienekonzept erstellt.
Die Sammlung kann von daher unter Beachtung der
Abstandsregelung und dem Tragen einer Alltagsmaske
durchgeführt werden. Auf Anforderung stellt der Volks-
bund den Sammlern gerne das Material zu Verfügung.
Gerne kann auch bereits jetzt gespendet werden auf das
Konto des Volksbunds Nordbaden DE34 6005 0101 0001
0099 90 oder online auf www.volksbund.de

Energieberatung
Die KLiBA nimmt das kostenfreie Beratungsangebot in
den Kommunen unter Einhaltung der geltenden Hygiene-
vorgaben und Abstandsregelungen wieder auf. 
Termin im Oktober:
19.10.2020: Rathaus Neckarhausen (Schloss) Raum 1.14
Zeit: 
15.00 bis 17.00 Uhr

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Terminvereinbarung & Hygieneauflagen
Bitte melden Sie sich auf jeden Fall vorab telefonisch
unter der Rufnummer: 06221/998750 an, um einen Termin
zu vereinbaren. Das Einhalten der Hygiene- und
Abstandsregelungen sowie das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes gelten selbstverständlich auch bei uns.
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 17.00 Uhr des Vor-
tags angemeldet wurden. Ansonsten findet derzeit keine
Energieberatung in den Rathäusern statt. Eine Anmeldung
für die Energieberatung können Sie unter den unten ange-
gebenen Kontaktdaten durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Frau Angela Waschkowski, Seckenheimer Str. 88
am 21. Oktober zum 75. Geburtstag

Frau Bozena Wielgus, Am Anker 4
am 22. Oktober zum 75. Geburtstag

Frau Hildegard Tischer, Drosselweg 39
am 22. Oktober zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Geh langsam, wenn du es eilig hast
Gabi Simon liest in St. Andreas Neckarhausen Weis-
heitsgeschichten aus aller Welt
Wenn Gabi Simon auf Bücher zu sprechen kommt, ist sie
ganz in ihrem Element. Denn Bücher liest sie leiden-
schaftlich gern, wenn die Geschichte gut erzählt und die
Sprache schön ist. Besonders gern hat sie Belletristik,
Kinderbücher, gelegentlich einen Krimi und politische
Sachbücher. Letzteren wünscht sie in der derzeitigen
Lage mehr Leser. Aber eigentlich liest sie alles, was ihr in
die Finger kommt, denn sie ist eine engagierte Buchhänd-
lerin: "Nur was man selbst gelesen hat, kann man anderen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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empfehlen". Seit 15 Jahren betreibt Sie mit Ihrem Mann
die keine Buchhandlung "Bücherwurm" in Edingen. Der
ökumenische Arbeitskreis Hospiz- und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen, hat Gabi Simon gebeten, zum
20-Jährigen Jubiläum des Arbeitskreises aus den Schät-
zen ihrer Leseerfahrungen einige zum Besten zu geben.
Gerne hat sie ja gesagt und eine Auswahl unter dem Mot-
to "Geh langsam, wenn du es eilig hast" getroffen: "Die
Digitalisierung und die bunte Medienwelt zwingt uns ihr
Tempo auf. Wer aber liest, lebt in seiner eigenen Zeit." So
hat sie Märchen und Geschichten beispielsweise aus der
jüdischen, chinesischen und irischen Kultur zusammen-
gestellt. Damit wir gut zuhören können und in unserer Fan-
tasie passende Bilder entstehen können, hat sie Kathari-
na Sacherer und Frederike Mensch mit Ihren Flöten
gebeten, ihre Lesung musikalisch zu untermalen. Da es
wegen der Corona-Pandemie schwierig ist, ausreichend
große Räume zu finden, hat die Seelsorgeeinheit St. Mar-
tin die St. Andreaskirche in Neckarhausen zu Verfügung
gestellt. Dort findet die Lesung am Mittwoch, den
21.10.2020 um 19.00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Der
ökumenische Arbeitskreis Hospiz- und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen freut sich, wenn außer den Mit-
gliedern möglichst viele Menschen die (wegen Corona
einzige öffentliche) Veranstaltung im Jubiläumsjahr mit-
feiern. "Manchmal wissen wir gar nicht mehr, was wir am
Lesen haben. Lesen eröffnet uns eine ganz neue Welt: die
wunderbare Welt der Bücher und Geschichten, der Infor-
mation und Orientierung" sagt Gabi Simon.

Bild: Albert Lachnit
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Unsere Gottesdienste am 18.11.2020
Wir laden Sie herzlich ein in unsere Kirche zum Gottes-
dienst am Sonntag, 18.10.2020 um 10.00 Uhr. An diesem
19. Sonntag nach Trinitatis feiern wir eine Taufe, und damit
das wunderbare Ereignis: Ein Mensch wird Mitglied in der
Kirche Jesu Christi und Teil unserer Gemeinde. Zu dem
Gottesdienst können Sie sich auf Wunsch einen Platz
reservieren: kontaktieren Sie dazu bitte das Pfarramt. Die
Kirche wird betreten an der von der Straße aus gesehen

linken Seite und verlassen durch einen der beiden ande-
ren Ausgänge. – Wir empfehlen das Tragen eines Nasen-
/Mundschutzes, mindestens beim Betreten und Verlassen
des Gotteshauses. Beim Mitsingen ist der Nasen-/Mund-
schutz Pflicht. Bitte achten Sie auf ausreichende Abstän-
de (2 Meter) und die Einhaltung der üblichen Hygiene-
Regeln wie z.B. Handhygiene und Husten/Niesen in die
Armbeuge. Aufgrund der erfreulichen Resonanz setzen
wir zunächst auch die online-Gottesdienste der Region
fort. Am kommenden Sonntag kommt dieser Gottesdienst
aus Neckarhausen. Sie können ihn unter
https://youtu.be/sWoA2-qd2Ao ab 10.00 Uhr mitverfol-
gen, oder auch zu einem späteren Zeitpunkt.
Erntedankgaben
Ab Mittwoch, den 14.10.2020, sind sie herzlich eingela-
den, sich in der Kirche von dem reichen Erntedank-
Gabentisch zu bedienen. U.a. haben wir sehr viele Eier
(Karton mitbringen!). Wir freuen uns, wenn Sie anlässlich
dieser Gaben eine Spende hinterlassen wollen.
Kleidersammlung für Bethel
Vom 19. bis 23.10.2020 findet die Kleidersammlung für
Bethel statt. Was kann in die Kleidersammlung? Gut
erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe bitte paarweise
bündeln, Plüschtiere und Federbetten. Sollten sie Kleider-
säcke benötigen, kommen sie bitte im Pfarramt vorbei.
Abgabestelle ist die Firma Lipowa, Heidelberger Str. 18, in
Edingen. Die Öffnungszeiten sind: Mo bis Fr 7.15 Uhr bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr. Sa 10.00 bis 14.00
Uhr. Bitte melden sie die Abgabe im Büro an.    
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo,
Di, und Fr 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 bis 17.00 Uhr.
Pfarrbüro + Kirche: Telefon 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Fortlaufend aktuali-
sierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.eki-edingen.de

Donnerstag, 15.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche
Freitag, 16.10.2020
19.00 Uhr: Konfirmandenanmeldung in der Lutherkirche
Sonntag, 18.10.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche - und im Inter-
net (Pfr. Pollack) 
Montag, 19.10.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises in der
Lutherkirche
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Dienstag, 20.10.2020
19.30 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch, 21.10.2020
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren, Treff-
punkt am Gemeindehaus
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus
19:00 Uhr: AK-Hospiz - Lesung mit Gabi Simon in der Kir-
che St. Andreas
Donnerstag, 22.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Am Freitag, den 16.10.2020 findet um 19.00 Uhr ein Info-
und Anmeldeabend in der Lutherkirche statt. Eingeladen
sind alle Jugendlichen, die bis zum 30.06.2021 das 14.
Lebensjahr vollendet haben und jüngere Jugendliche, die
nach den Sommerferien bereits die 8. Klasse besuchen.
Bitte kommen Sie mit einem Elternteil gemeinsam mit
Ihrem Kind zur Anmeldung. Die Kirche bietet Platz für 22
Haushalte. Ein Mund-Nasen-Schutz ist erforderlich. Wenn
Ihr Kind nicht in Neckarhausen getauft wurde, bringen Sie
bitte die Taufurkunde mit. Jugendliche, die noch nicht
getauft sind, sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Anmeldung zum Sonntags-Gottesdienst
Wegen der Platzbeschränkungen aufgrund der Corona-
Pandemie stehen zum Gottesdienst in der Kirche nur 28
Einzel - Plätze zur Verfügung (mehrere Mitglieder eines
Haushaltes nicht mitgerechnet). Bitte melden Sie sich an,
wenn Sie garantiert teilnehmen möchten. Damit möglichst
viele Plätze belegt werden können, teilen Sie uns bitte
unbedingt mit, ob noch weitere Personen aus Ihrem Haus-
halt mitkommen. Hierzu nutzen Sie am besten die sehr
einfache Anmeldung auf unserer Internetseite, oder Sie
schreiben eine E-Mail oder rufen kurz im Pfarramt an (bit-
te auch den Anrufbeantworter benutzen).
Kleidersammlung für Bethel
Vom Montag, den 19.10 bis Freitag, den 23.10.2020, sam-
meln wir wieder gut erhaltene Kleidung für die von Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel. Kleidersammelsäcke
erhalten Sie in den Kindertagesstätten, vor dem Pfarrbüro
und in der Kirche. Gesammelt werden: Gut erhaltene
Damenkleidung, Herrenkleidung und Kinderkleidung aller
Art – Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche sowie
Federbetten (jedoch keine Textilabfälle) – Herrenschuhe,
Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkommen, soll-
ten jedoch unbedingt paarweise gebündelt und tragbar
sein. Ihre gefüllten Kleidersäcke können Sie täglich von
8.30 bis 18.00 Uhr in die Garage an der KiTa „Die Wawu-
schels“ (Schloßstr. 23) legen. Und noch eine Bitte: Nach
Freitag, 23.10.2020 bitte keine Kleider mehr vorbeibrin-
gen. Vielen Dank!
Frauenkreis
Liebe Frauenkreisfrauen, endlich ist es soweit. Wir können
uns unter bestimmten Auflagen wieder im Gemeindehaus
treffen. Der erste Termin ist der 20.10.2020 um 19.30 Uhr.
Das Thema: „Vorstellung des Rahmen-Schutzkonzept für
Veranstaltungen und Zusammenkünfte in den Gemeinden
der Evang. Landeskirche in Baden.“ Darüber alle Informa-
tionen. Danach können wir uns noch austauschen, wie es
uns in den vergangenen Monaten ergangen ist. Bitte
Maske mitbringen und eigenes Glas und eigenes Getränk.

Ich freue mich, Sie alle wieder zu sehen. Gertraud Rosan-
owitsch.
Bibelgespräch
Nach einer langen Pause treffen wir uns wieder jeweils um
18.00 Uhr im Saal des Gemeindehauses. Beim Bibelge-
spräch lesen wir zumeist den Predigttext des kommenden
Sonntags und tauschen uns über Eindrücke und Erkennt-
nisse aus. Bitte bringen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz
mit. Im Gemeindehaus können 10 - 12 Personen mit
Abstand sitzen.
Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Seit Oktober ist unser Pfarrbüro wiederbesetzt! Wir freuen
uns, mit Bettina Hege wieder eine regelmäßige Ansprech-
partnerin zu haben. Derzeitig bitten wir Sie jedoch nur
dann persönlich im Pfarrbüro vorbei zu kommen, wenn Ihr
Anliegen nicht über Telefon oder Mail beantwortet werden
kann. Zu folgenden Öffnungszeiten ist Frau Hege erreich-
bar:  Montag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr, Mittwoch 10.00 Uhr -
12.00 Uhr und Donnerstag 11.00 Uhr - 13.00 Uhr.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 16.10.2020
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Holter, SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 17.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 18.10.2020 
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier– nach vorheriger Anmeldung
(Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 19.10.2020
N 15.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 20.10.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier für Frauen (Gemeindere-
ferentin Mlynski) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 21.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 22.10.2020 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Bieger, SJ) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de
Nichts bleibt mein Herz und alles ist von Dauer -
Herbstliche Wort- Gottes- Feier für Frauen.
Der Herbst ist die Zeit des Wandels. Im Abschied ist
immer auch schon der Neubeginn verborgen. Die Farben-
pracht im Herbst und mancher Wandel in der Natur laden
uns ein auf unser eigenes Leben zu schauen und den
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Wandel stets neu anzunehmen. Gott, der immer auch, der
oder die andere ist, geht mit uns in diesen Tagen und will
uns neu berühren. Herzliche Einladung an alle Frauen der
Seelsorgeeinheit zu einer Wort-Gottes-Feier am Dienstag,
den 20.10.2020 um 19.00 Uhr in der Kirche St. Bruder
Klaus in Edingen. Ich freue mich über alle, die der Einla-
dung folgen, eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Aber denken Sie bitte an ihren Mund-Nasen-
Schutz. Und bringen Sie doch bitte zur Meditation einige
herbstlich gefärbte Blätter mit. Herzlichst ihre Gemeinde-
referentin Cordula Mlynski
Maria 2.0 Wir wollen unsere Kirche wachküssen und
bleiben daher im geschwisterlichen Miteinander aktiv
Maria 2.0 im Gebet Donnerstagsgebet Schritt-für-Schritt
Wir laden weiterhin, herzlich zu den Donnerstagsgebeten
ein, der nächste Termin ist am 05.11.2020 um 19.30 Uhr in
der Kirche St. Andreas. Eine gesonderte Anmeldung ist
nicht erforderlich, bringen Sie aber bitte ihre Alltagsmaske
mit und beachten die geltenden Hygienevorgaben. Mit
diesem Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vielen
Menschen in anderen Gemeinden hier in Deutschland,
aber auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das
Gebetsnetz stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung
wachzuhalten, und nicht nachzulassen in unserem Enga-
gement. Als Initiative fordern wir weiterhin: Kein Amt mehr
für diejenigen, die andere geschändet haben an Leib und
Seele oder diese Taten geduldet oder vertuscht haben; die
selbstverständliche Überstellung der Täter an weltliche
Gerichte und uneingeschränkte Kooperation mit den
Strafverfolgungsbehörden; den Zugang von Frauen zu
allen Ämtern der Kirche; die Aufhebung des Pflichtzöli-
bats; kirchliche Sexualmoral an der Lebenswirklichkeit der
Menschen auszurichten. Wir freuen uns über alle Männer
und Frauen, die mit uns im Sinne dieser Anliegen beten,
ob durch aktive Teilnahme oder auch durch das persönli-
che Gebet.
Eine weitere Buchvorstellung des Initiativteam Maria
2.0 unserer Kirchengemeinde Mannheim St. Martin 

Die Kirche besteht nicht nur aus
Machtmissbrauch, sexueller Gewalt
und Frauenverachtung, es gibt dar-
in so viele Menschen, die Gutes tun.
Bei diesem Satz ist die Geduld von
Christiane Florin schnell am Ende.
Ja, es gibt diese Menschen, die
Gutes tun.  Aber auch sie haben viel
zu lange zu Missbrauch, sexuali-
sierter Gewalt und Frauenverach-

tung geschwiegen. Vielleicht, weil sie sich ihre Heimat-
idylle nicht kaputt machen lassen wollten. Denn
Katholizität ist nicht nur ein Glaube, es ist auch Heimatge-
fühl. Aber: Damit machen sich die Gutgläubigen zu Kom-
plizen. Zu Komplizen, die sich nicht gegen ein autoritäres
System wehren, das Gläubige kleinhält.
Trotzdem! Warum ich versuche, katholisch zu bleiben ist
Anklage, Selbstanklage und Bekenntnis einer Sehnsucht.
Zur Autorin: Christiane Florin, geboren 1968, ist Politik-
wissenschaftlerin und Journalistin. Von Dezember 2010
bis 2015 war sie Redaktionsleiterin der Beilage Christ und
Welt in Teilen der Wochenzeitung Die Zeit. Seit 2016 ist sie
Redakteurin beim Deutschlandfunk für den Bereich > Reli-
gion und Gesellschaft <. Darüber hinaus ist sie als freie

Autorin und Bloggerin tätig. Die Bücher können in den
Katholischen öffentlichen Büchereien St. Bruder Klaus
Edingen und St. Andreas Neckarhausen ausgeliehen wer-
den. Das Initiativteam Maria 2.0 in der SE Mannheim St.
Martin

Termine 
Montag 19.10.2020, 19.30 Uhr: Bibelteilen im Pfarrheim;
Dienstag 20.10.20, 19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier für Frau-
en in St. Bruder Klaus

Termine 
Donnerstag 05.11.2020, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 in der Kirche St. Andreas 
Ein Bienenparadies mit Blühzeit von Februar bis
November -Gartengeräte gesucht-
Seit im Herbst 2018 einige motivierte und garteninteres-
sierte Menschen aus unserer Gemeinde St. Andreas 
Neckarhausen den Garten vor dem Pfarrhaus umgestaltet
haben, können wir uns von Beginn des Jahres bis spät in
den Herbst hinein an einem ausdauernden Blumenmeer
erfreuen. Einladend – gemäß dem Leitmotiv unserer SE -
sollte der Bereich rund um Kirche und Pfarrhaus werden
und gleichzeitig sollte ein Nahrungsangebot für Bienen
und Insekten entstehen. So verwandelte sich das einst
unansehnliche Areal vor dem Pfarrhaus in einen blühen-
den Staudengarten und im Hof der Kirche wurde auf Anre-
gung der Gartengruppe Säulenkirschen und Lavendel
gepflanzt und direkt vor der Kirche im Unterbereich der
Bäume Blumenzwiebeln und blühende Pflanzen gesetzt.
Damit das Areal weiterhin attraktiv bleibt, sind regelmäßi-
ge Pflegearbeiten erforderlich. Für diese Arbeiten suchen
wir Gartengeräte, die wir vor Ort lagern können und nicht-
jedes Mal mitbringen müssen. Wir benötigen Gartengerä-
te aller Art zur Gartenpflege, z.B. Hacken, Rechen, Spa-
ten, Schubkarren. Wer noch ein Gerät hat, das ohne
Verwendung in einem Keller oder Schuppen steht, darf
sich gerne mit uns in Verbindung setzen. Kontakt telefo-
nisch Tel 06203/181278 oder per mail: promisemarina@
googlemail.com .Wir freuen uns auf Ihre Spende und wün-
schen Ihnen einen sonnigen Herbst. Die Gartengruppe St.
Andreas Neckarhausen

Gebetskette um Berufungen 
Eine Gebetsinitiative für geistliche Berufe in der Erzdiöze-
se Freiburg ruft in einem Flyer zu einer Gebetskette um
Berufungen auf. Die Flyer sind in St. Andreas ausgelegt
mit weiteren Informationen. Aufgerufen wird zu einem
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Berufungsrosenkranz. In diesem Zusammenhang und
auch weil jetzt der Rosenkranz-Monat beginnt, möchten
wir darauf hinweisen, dass schon seit Jahren Frauen aus
unserer Pfarrgemeinde sich immer montags um 15.00 Uhr
in St. Andreas einfinden und den Rosenkranz beten. Wenn
auch Ihnen Berufungen am Herzen liegen, laden wir zur
Teilnahme an dieser Gebetsgruppe herzlich ein. 

Virtueller zweiter Wirtschaftsgipfel Afrika: 54 Länder,
1,3 Milliarden Menschen, 2.000 Sprachen
Das Wirtschaftsministerium hat zusammen mit zahlreichen
Partnern den zweiten „Wirtschaftsgipfel Afrika“ ausgerich-
tet. Afrika wird als Chancenkontinent im Fokus zukünftiger
baden-württembergischer Außenwirtschaftspolitik stehen.
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
hat heute den zweiten „Wirtschaftsgipfel Afrika“ eröffnet,
an dem auch Tsion Teklu, Staatsministerin im Außenminis-
terium Äthiopiens, sowie Sihle Zikalala, Premier 
der baden-württembergischen Partnerprovinz 
KwaZulu-Natal in Südafrika, per Videobotschaft zuge-
schaltet waren.
Afrika ist ein vielfältiger Chancenkontinent
„Unsere virtuelle Eventreihe bietet eine hervorragende
Gelegenheit, die wirtschaftlichen Entwicklungspotenziale
afrikanischer Volkswirtschaften und Branchen näher ken-
nenzulernen. Die Zusammenarbeit mit den Staaten Afri-
kas bietet große Chancen und Kooperationsmöglichkei-
ten für kleine und mittelständische Unternehmen aus
Baden-Württemberg und trägt dazu bei, den Kontinent in
zentralen Zukunftsfragen zum Wohle der dort lebenden
Menschen nachhaltig voranzubringen. Afrika wird als
Chancenkontinent im Fokus zukünftiger baden-württem-
bergischer Außenwirtschaftspolitik stehen“, erklärte 
Hoffmeister-Kraut. Eine interaktive Event-Plattform bietet
darüber hinaus mit einer digitalen Matching-Funktion die
Möglichkeit, mit anderen Teilnehmenden sowie Expertin-
nen und Experten aus Afrika und Deutschland in Kontakt
zu treten. „Afrika als unser Nachbarkontinent ist kein
Monolith, sondern er beinhaltet 54 Länder, 1,3 Milliarden
Menschen, 2.000 Sprachen und noch deutlich mehr
Chancen und Herausforderungen. Eine moderne Genera-
tion junger Afrikanerinnen und Afrikaner und ein wachsen-
der Mittelstand streben nach Teilhabe an den wirtschaft-
lichen und technologischen Entwicklungen unserer Zeit“,
erläuterte die Ministerin.
Panafrikanische Freihandelszone
Mit der Entstehung der Panafrikanischen Freihandelszone
erwachse ein enormes ökonomisches Potenzial. Verant-
wortungsvoll genutzt könnte Afrika in den kommenden
Jahrzehnten so nicht nur zum weltweit größten Wachs-
tumsmotor werden, sondern mit Blick auf die global ver-
einbarten Ziele der Agenda 2030 auch zum Vorreiter einer
nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung. Baden-würt-
tembergische Unternehmen könnten diesen dynamischen
Prozess mit ihrem Geschäftssinn, technologischen Know-

how, innovativen Qualitätsprodukten sowie ihrer gelebten
gesellschaftlichen Verantwortung erfolgreich und partner-
schaftlich begleiten, so Hoffmeister-Kraut. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um die Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

2021 wird der neue Landtag gewählt
Sebastian Cuny tritt als Landtagskandidat an

Bild: SPD
Zwei Wochen nach der Wahl von Elisabeth Krämer zur
SPD-Bundestagskandidatin für den hiesigen Wahlkreis
Heidelberg lud der SPD-Kreisverband erneut zu einer
Nominierungskonferenz ein. Zum ersten Mal wurde der
SPD-Kandidat im Weinheimer Wahlkreis 39 nicht durch
Delegierte, sondern durch eine Mitgliederversammlung
bestellt. Dies hatte eine Mehrheit der SPD-Ortsvereine
schon im Januar so gewünscht und in der Folgezeit für
einen Generationenwechsel plädiert. In seinem Grußwort
in der Leutershausener Sporthalle markierte Gerhard
Kleinböck, der als Landtagsabgeordneter nun nicht mehr
antritt, die politischen Schwachstellen der aktuellen grün-
schwarzen Regierung. Er erhielt für seine Leistungen viel-
fältigen Respekt und Dankbarkeit. Für einen Mann vom
Format Kleinböcks, der das Pensionsalter erreicht hat,
verstand es sich von selbst, nicht am Posten zu "kleben",
zumal gleich zwei Genossen um seine Nachfolge konkur-
rierten: André De Sá Pereira (Weinheim) mit Vanessa
Bausch (Laudenbach) und der Schriesheimer Sebastian
Cuny, der Rüdiger Kanzler (Hirschberg) als Ersatzbewer-
ber gewonnen hatte. Die Vorstellungsreden von André De
Sà Pereira (29, Wirtschaftsingenieur) und Sebastian Cuny
(41, Politologe) wiesen zwei qualifizierte Bewerber aus,
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die fair miteinander umgingen und gleichwohl ihre jeweili-
gen Qualitäten und Erfahrungen zu betonen wussten.
Auch die Aussprache bewies, dass die SPD verantwor-
tungsvoll mit konkurrierenden Bewerbern umzugehen
weiß. Sebastian Cuny überzeugte mit einer leidenschaft-
lichen Rede professionell und inhaltlich u.a. mit seinen
Herzensthemen freie Bildung für Kinder und Jugendliche
sowie bezahlbarer Wohnungsbau. Gemeinsam mit der
SPD will er dafür antreten, dass unsere Region weiterhin
eine starke Stimme in Stuttgart hat. Was war am Ende
ausschlaggebend in der spannenden Wahl - seine Profes-
sionalität als Gerhard Kleinböcks langjähriger Büroleiter in
Ladenburg oder die von einigen Rednern anerkannten
menschlichen Qualitäten und seine Sachorientierung für
die politischen Ziele? Mit 70 von abgegebenen 123 Stim-
men schaffte Sebastian Cuny bereits im ersten Wahlgang
die absolute Mehrheit vor dem Genossen De Sà Pereira
(54 Stimmen). Danach bestätigte die Versammlung noch
Rüdiger Kanzler als Ersatzkandidat. Alle Ortsvereine sind
sich einig, nach der Wahlentscheidung den gewählten
Kandidaten bedingungslos zu unterstützen. So werden
wir also bald von Weinheim bis zum Neckar den Wahl-
kämpfer Sebastian Cuny aus Schriesheim sehen und erle-
ben. (AxBr/ThZa)
Kontakt:
Michael Bangert, OV-Vorsitzender, Telefon: 06203/925500
Homepage: www.spd-en.de

Ehrenamt in Zeiten von Corona
Die Maßnahmen und Reglementierungen zum Schutz der
Gesundheit im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
ziehen enorme wirtschaftliche Folgen nach sich, die auch
die Akteure der Musikszene hart treffen. Ausfallende Ver-
anstaltungen und abgesagte Projekte stellen Vereine,
Freiberufler und Solo-Selbständige vor große Herausfor-
derungen. Die Amateurmusik ist besonders betroffen, weil
sie davon lebt, dass viele Menschen an einem Ort
zusammenkommen. Davon sind wiederum viele andere
Wirtschaftszweige wie Dirigenten und Solisten, Busunter-
nehmen, Jugendherbergen, Druckereien, Caterer und vie-
le mehr abhängig. Aktuell fallen in Deutschland jeden Tag
schätzungsweise 1.400 Veranstaltungen nur in der Ama-
teurmusik aus, teilt der Präsident des Bundesverbandes
Chor und Orchester (BMCO), der die Interessen von 14
Mio. Menschen im musikalischen Amateurbereich vertritt,
Benjamin Strasser, MdB, mit. Mit der Corona-Pandemie
halten auch die außerordentlichen Belastungen der Millio-
nen Menschen an, die sonst in ihrer Freizeit durch gemein-
sames Singen und Musizieren Kraft schöpfen und sich
ehrenamtlich engagieren. Viele Chöre und Orchester ver-
missen weiterhin Planungssicherheit, und sie würden gern
wieder zum „normalen“ Probenbetrieb zurückkehren.
Immerhin sind Proben mit Rücksicht auf strenge
Abstands- und Hygieneregeln zuletzt vermehrt möglich
geworden. Doch zunehmende Fallzahlen und in der kalten

Jahreszeit fehlende Probemöglichkeiten im Freien
erschweren diese „Proben unter Auflagen“. Ehrenamt und
Engagement sind nur in wirtschaftlich gesunden Vereinen
möglich. Bricht diese Basis weg, lernen viel weniger Kin-
der und Jugendliche, gemeinsam etwas zu erreichen und
aufeinander zu hören, haben Menschen in strukturschwa-
chen Räumen noch weniger Möglichkeiten für kulturelle
Freizeitgestaltung, findet im Alter noch mehr soziale Ver-
einsamung statt, schrumpft ein großes verbindendes Ele-
ment unserer Gesellschaft und gehen Orte des Demokra-
tie-Lernens verloren. Die Freien Demokraten, so der
Verbandspräsident, der Mitglied der FDP-Bundestags-
fraktion ist, erwarten von der Bundesregierung, dass die
Mittel, die im Programm „Neustart Kultur“ zur Verfügung
stehen, schnell und unbürokratisch bewilligt werden. Und
die Freien Demokraten in Land, Kreis und Gemeinde wer-
den im Rahmen ihrer jeweiligen Möglichkeiten sich für Hil-
fen auch auf diesem Sektor einsetzen.
„Kurpfälzer Abendessen“ 2020
Das von unserem verstorbenen Ehrenmitglied Lieselotte
Schweikert initiierte „Kurpfälzer Abendessen“ war für den
06.11.2020 vorgesehen. Aufgrund der Corona-Pandemie
haben wir uns entschlossen, diese Traditionsveranstal-
tung, zu dem wir den Bundesvorsitzenden der Jungen
Liberalen erwartet haben, in diesem Jahr auszusetzen.
Die Abstands- und Hygiene-Auflagen machen es unmög-
lich, wie in all den Jahren zuvor 60-70 Gäste im 
„Friedrichshof“ unterzubringen und zu bewirten.
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben, und 2021 haben wir
einen besonderen Grund für eine solche Veranstaltung: 75
Jahre FDP-Ortsverband. (DH)
Kontakt: 
Thomas Joachim (890682), Dietrich Herold (85207),
Patrick Straub (0178-3022840), Heinrich Jung (85121),
Marko Koch (839700) 
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Das MVN-Orchester im Gast-Probesaal des Gesang-
vereins, der Bläsernachwuchs im „Bürgersaal“ –
Lichtblicke, dass es weitergeht! 
Der Corona-Lockdown traf auch bei uns in der Gemeinde
das Kulturleben hart. So durften die Gesangvereine, die
Chöre, Orchester und Ensembles von heute auf morgen
weder proben, noch konnten die geplanten und teils
schon lange vorbereiteten Konzerte und andere Auftritte
stattfinden. Weitgehend, ja fast gänzlich gilt dies nach wie
vor und damit nun schon seit neun Monaten. Unsere UBL-
Fraktion beleuchtet mal in sporadischer Folge hier im Mit-
teilungsblatt, wie die Vereine die Krise bislang gemeistert
haben, wo der Schuh derzeit besonders drückt und ob sie
eher skeptisch oder doch wieder optimistisch in die
Zukunft blicken. Zum Auftakt sprachen wir mit Werner
Simon, dem Vorsitzenden der Musikvereinigung 1923
Neckarhausen, die neulich nach dem Dreivierteljahr
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Zwangspause erstmals wieder öffentlich auftreten konnte:
Die klangliche Umrahmung zur Eröffnung der Kerwe-
Fotoausstellung in Edingen war, wie sich Simon mit
Orchester und Publikum einig wusste, „ein Stück zu-
rückkehrende Lebensfreude und Lebensqualität“. Für
März hatte die MVN ein Frühjahrskonzert geplant; ein Pro-
bewochenende sollte den letzten Feinschliff bringen. Da
funkte das Virus dazwischen. Alles wurde gestrichen; vier
lange Monate ging gar nichts. Die knapp 30 Musikerinnen
und Musiker mussten zuhause allein für sich auf ihren
Instrumenten in Übung bleiben, ebenso die Kinder und
Jugendlichen des Nachwuchs-Ensembles „Windstärke
08“ und die Allerjüngsten vom „Windspiel“. Im Juli endlich
gab es mit vier öffentlichen Proben der Erwachsenen auf
dem Neckarhäuser Schulhof einen zaghaften Wiederein-
stieg. Erst spielten nur acht Aktive mit, zuletzt dann 18. Da
habe es, so Simon, „schon wieder ganz gut geklungen“.
Als es aber auch nach den Sommerferien im „mit
Abstand“ zu kleinen MVN-Proberaum im alten Schulhaus-
Flügel noch nicht weitergehen konnte, dachte man
zunächst an die Eduard-Schläfer-Halle, was jedoch aus
Belegungsgründen scheiterte. So wandte sich Werner
Simon an Sven Betzold, den Vorsitzenden des Gesang-
vereins 1859/1897; und die Vokalisten zeigten sich mit
den Instrumentalisten solidarisch: Im Saal des Sänger-
heims „Kleintierhof“ kann das Blasorchester seit Septem-
ber mit bis zu 20 Aktiven proben. Für ihre gemeinsamen
Nachwuchs-Ensembles „Windspiel“ und „Windstärke 08“
machten sich der MVN-Vorsitzende und Musikschulleite-
rin Erika Tieg bei der Gemeindeverwaltung stark. Und da
auch die Kommune weiß, was sie an den örtlichen Chören
und Orchestern hat, kamen Bürgermeister Michler und die
Verwaltung ebenfalls entgegen und stellten jetzt ab 
Oktober jeweils freitags von 17.00 bis 20.00 Uhr den „Bür-
gersaal“ zur Verfügung. Quasi als klingendes Dankeschön
und zum Zeichen der Hoffnung plant die MVN für den vier-
ten Adventssonntag wieder das traditionsreiche Weih-
nachtsmusizieren im Schlosshof. Allerdings sei gerade bei
einigen älteren Orchestermitgliedern die Angst vor der
Pandemie nach wie vor zu groß, um wieder mit zu proben.
Und insgesamt, so Simon, versuche man, über diese
schwere Zeit „im Verein zumindest die Gemeinschaft auf-
recht zu erhalten“.  (SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Neu-Edinger Nachbarschaft
Am 04.10.2020 fanden sich auf dem Platz am östlichen
Ende der Lilienstraße in Neu-Edingen rund 40 Menschen
unterschiedlichen Alters zum Picknicken zusammen. Die
Sonne schien. Ein herbstlicher Wind sorgte für gute Belüf-
tung. Es wurde gegessen, gespielt, geplaudert. Ein paar
Eltern hängten zwei extra Schaukeln auf. Eine Slackline

spannte man zwischen den beiden schönen Kiefern auf.
Die Kinder kletterten, schaukelten, balancierten, buddel-
ten, mampften. Manche der Jüngeren waren mit den
Fahrrädern oder Rollern da und sind auf der Straße her-
umgecruist. Etwas nervös verfolgten die Eltern das
Geschehen. Wörter wie "Verkehrsberuhigung", "Blitzer"
und "Zaun" fielen. Manche der Picknicker wohnen schon
länger in Neu-Edingen, andere, vor allem junge Familien,
sind erst vor ein paar Jahren hierhergezogen. Die meisten
hatten sich vor dem Konflikt um den Platz, der im Früh-
sommer durch die lokalen Medien ging, gar nicht gekannt.
In einem Ortsteil, in dem es weder Bäcker noch Schulen
noch Restaurants gibt, ist es schwierig zueinander zu fin-
den. Aber aus der Initiative, für den Erhalt des Platzes zu
kämpfen, ist eine Community entstanden, die zumindest
den östlichen Teil von Neu-Edingen belebt. Einmal im
Monat, immer am ersten Samstag im Monat um 10.00 Uhr
trifft man sich auf dem Platz. Die Kinder spielen, während
sich die Älteren über die neusten Entwicklungen zum Platz
und andere Neu-Edinger Themen unterhalten. Gerne hät-
te man dieses Jahr auch das Lilienstraßenfest, das in den
80ern und 90ern jährlich gefeiert wurde, wiederaufleben
lassen. Stattdessen hat man sich für ein einfaches 
Picknick entschieden. 2020 ist nun mal nicht das Jahr für
große Veranstaltungen - für das Kennenlernen der Nach-
barn aber umso mehr. (Jenny Elster)
Nächstes Treffen: 
Freitag den 16.10.2020 19.00 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, anne_cheitz@web.de; Tel. 890371; Birgit
Jänicke, birgit@jaenicke.me, Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com,
Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@
gmail.com, Tel. 0179 1100402  
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Treffen des Ortsverbands, Neues aus dem Landtag
Der Ortsverband der Linken trifft sich an diesem Donners-
tag (15.10.2020) um 19.00 Uhr in der Viktoria-Gaststätte in
Neckarhausen. Gäste sind herzlich willkommen! Themen
sind diesmal die Vorbesprechung der Gemeinderatssit-
zung am Mittwoch nächster Woche, die Vorbesprechung
des am Samstag in Heidelberg stattfindenden Kreispartei-
tags der Linken, sowie Vorbereitungen zur Landtagswahl.
Gäste können gerne auch ihre eigenen Themen und Anlie-
gen mitbringen bzw. zur Diskussion stellen.  Am Mittwoch
hat der Landtag in Stuttgart über einen Gesetzentwurf
abgestimmt, der ursprünglich aus Edingen-Neckarhausen
stammt. Dietrich Herold und Edgar Wunder hatten 2018
gemeinsam im Rahmen eines Volksantrags dem Landtag
einen Gesetzentwurf unterbreitet, der die Ermöglichung
von Bürgerbegehren auch zu landkreisbezogenen The-
men vorsah. Denn bislang sind in Baden-Württemberg
Bürgerbegehren nur zu Gemeindethemen erlaubt – nicht
aber zu Themen in der Zuständigkeit des Kreistags. Unser
Gesetzentwurf wurde dankenswerterweise schließlich
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von der FDP-Landtagsfraktion in den Landtag einge-
bracht, so dass die landesweite Sammlung von 40.000
Unterstützungsunterschriften für den Volksantrag nicht
mehr notwendig war. Gestern kam er im Landtag zur fina-
len Abstimmung. Der Gesetzentwurf wurde abgelehnt,
obwohl eine deutliche Mehrheit der Abgeordneten dafür
war. Wie kann das sein? Alle Fraktionen – lediglich mit
Ausnahme der CDU – erklärten in der vorausgehenden
Debatte, das den Gesetzentwurf und sein Anliegen zu
begrüßen. Die Grünen erläuterten, sie seien zwar dafür,
stimmten aber trotzdem dagegen. Denn anders abzustim-
men als die CDU sei ein Bruch des Koalitionsvertrags.
Somit wurde das Gesetz mit der Stimmenmehrheit von
CDU und Grünen abgelehnt. In freier Abstimmung ohne
Fraktionsdisziplin und Koalitionsräson wäre es ganz
sicher angenommen worden. Es ist bedauerlich und
ärgerlich, dass ein so wichtiges Anliegen der Bürgerbetei-
ligung auf diese Weise vorerst unter die Räder kam. Dar-
aus kann es nur eine Schlussfolgerung geben: Grüne,
SPD und FDP (sowie die Linke nach ihrem Einzug in den
Landtag) müssen die Ermöglichung von Bürgerbegehren
auf Kreisebene zur Bedingung einer Regierungsbeteili-
gung machen, damit es dann im nächsten Koalitionsver-
trag steht. Und die CDU im Landtag sollte sich überlegen,
wie ernst sie es mit Bürgerbeteiligung wirklich meint. Denn
in anderen Bundesländern sind Bürgerbegehren zu land-
kreisbezogenen Themen schon seit vielen Jahren ein
selbstverständlicher Teil gelebter demokratischer Praxis.
Dieses Recht auf Bürgerbeteiligung nur den Menschen in
Baden-Württemberg immer noch verweigern zu wollen,
ist einfach nicht mehr zu rechtfertigen. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Laub ist viel zu kostbar, um im Herbst aus dem Garten
entfernt zu werden.
Der Herbst ist da, die Bäume und Sträucher beginnen, ihre
Blätter abzuwerfen. Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger
sehen dies nach wie vor leider als „Dreck“ an, der nur
Arbeit macht und möglichst schnell beseitigt werden soll.
Nun, als „Dreck“ sollte man/frau das Laub prinzipiell nicht
bezeichnen – auch wenn es natürlich auf den Gehwegen,
in den Einfahrten, auf Terrasse und Balkonen und erst
recht in der Dachkandel stört. Im Garten wie in der Natur
überhaupt aber ist eine Blätterdecke sogar äußerst wert-
voll und sollte, wie der BUND in einer Info im Internet
erläutert, unbedingt unter Bäumen, Sträuchern und auf
den Beeten belassen werden: „Hier liefert es nicht nur
wertvolle Nährstoffe bei der Verrottung, sondern wärmt
den Boden und die Pflanzen im Winter und schützt vor
Wind und Regen. Empfindliche Pflanzen wie Rosen,
Pfingstrosen oder Rittersporn und im Herbst frisch
gepflanzte Sträucher freuen sich über eine wärmende
Laubdecke. Zudem können im Laub viele Tiere geschützt
überwintern, Vögel finden hier an schneearmen Tagen
Insekten und Würmer und in größeren Laubhaufen kön-

nen auch Igel oder Blindschleichen die Wintermonate
überstehen. Laub wird von vielen verschiedenen Bode-
norganismen abgebaut, es bildet daher die Nahrungs-
grundlage für die Arten- und Individuenvielfalt dieser
Organismen, die die Grundlage für einen gesunden nähr-
stoffreichen Boden bilden. Beim Abbau von Laub entsteht
wertvoller Laubhumus, der gut mit Kompost vermischt zur
Herstellung eigener Gartenerde zu verwenden ist. So
schafft man den Nährstoffkreislauf im eigenen Garten und
ist nicht auf Erden- oder Düngerzukauf angewiesen. Wer
nicht genug Beetfläche hat, kann das Laub in großen
Jutesäcken sammeln und im Garten stehen lassen, bis
zum nächsten Jahr hat es sich zersetzt und in Humus ver-
wandelt. Nach dem Winter ist von großen Laubhaufen oft
nur noch ein kleiner Teil übrig. Das günstige Verhältnis von
Kohlenstoff zu Stickstoff in der Laubstreu fördert die
rasche Umsetzung, da sich hier besonders viele Bodenle-
bewesen ansiedeln. Im Idealfall sind die Blätter in wenigen
Monaten vollständig in Humus umgewandelt. Das restli-
che Laub, das im Frühjahr den Frühblühern ein Hindernis
ist, kann nach der Schneeschmelze vorsichtig abgerecht
und auf dem Kompost der endgültigen Verrottung zuge-
führt werden.“ (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Jetzt im Herbst Frühblüher pflanzen 
Wer im kommenden Jahr bereits ab Februar leuchtend-
bunte Blüten im Garten haben und damit zugleich Hum-
meln und anderen Frühstartern unter den Insekten etwas
Gutes tun möchte, sollte jetzt ans Pflanzen der Frühblüher
denken. Um im zeitigen Frühling austreiben und blühen zu
können, verfügen diese Pflanzen über Speicherorgane,
aus denen sie ihre Energie beziehen. Die gespeicherten
Vorräte haben sie in der letzten Vegetationsperiode ange-
sammelt, etwa in Form von Stärke. Die Speicherorgane
können Zwiebeln sein, wie bei Schneeglöckchen oder
Krokussen, oder sogenannte Rhizome. In diesen meist
unterirdisch wachsenden, verdickten Sprossen speichern
zum Beispiel Schlüsselblumen und Buschwindröschen
ihre Nährstoffe. Weitere häufige Frühblüher im Garten sind
Narzissen oder Traubenhyazinthen mit ihren traubenför-
migen Blütenständen in Weiß, Blau, Violett oder Rosa.
Auch Blaustern und Buschwindröschen sind beliebt.
Damit die zarten Blüten auch optisch ihre Wirkung im Gar-
ten oder Topf entfalten, sollten mehrere Dutzend gemein-
sam gepflanzt werden. Das ist noch bis in den November
sinnvoll. Zu früh sollten die Pflanzen nicht ins Beet wan-
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dern, damit sie in einem sehr milden Herbst nicht im sel-
ben Jahr austreiben und bei Frost erfrieren. Im Februar
sind Krokus, Schneeheide, Märzenbecher und Co dann
eine erste, unverzichtbare Nahrungsquelle für kälte-
unempfindliche Insekten wie die pelzigen Hummeln.
Gerade die Hummelköniginnen, die nach ihrer Winterruhe
nach neuen Nistplätzen suchen, um eine neues Volk zu
gründen, kann man so bei ihrer energiezehrenden Arbeit
unterstützen. (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Solarstrom fürs Gemeinwohl: Energiegenossenschaft
und Kirchengemeinde starten Gemeinwohl-Solar-
kraftwerk mit direkter Sonnenstrombelieferung des
Kindergartens-Teil 2
In der letzten Ausgabe hatten wir bereits über die Vorteile
des Projekts berichtet, z. B. dass die Gemeinde einen
erheblichen Teil der Stromkosten einspart. Der Umwelt
und dem Klima erspart das Projekt 25 Tonnen CO2-Emis-
sionen pro Jahr. Mehrere Einwohner unserer Gemeinde
haben inzwischen, inspiriert durch die Solaranlage auf
den Dächern des katholischen Kindergartens und auf dem
Dach des neuen Tennisgebäudes, über eine Solaranlage
auf ihrem eigenen Dach nachgedacht und einige haben
diese Überlegung bereits in die Tat umgesetzt. Über diese
Entwicklung freuen wir uns außerordentlich. Auch wenn
Sie keine Solaranlage auf Ihrem Dach realisieren können,
als Bezieher des Edingen-Neckarhausener Ökostom+
bringen Sie die Energiewende voran und unterstützen
lokale Projekte die sich für Klimaschutz, Armutsbekämp-
fung oder Friedenserhaltung engagieren. In diesem
Zusammenhang möchten wir alle in den obigen Feldern
engagierten Gruppen daran erinnern, dass sie auch dies
Jahr Ihr Projekt vorstellen können, damit es in der Vor-
schlagsliste aufgenommen werden kann und damit die
Chance hat, Fördergelder zu erhalten. Scheuen Sie sich
nicht, uns anzusprechen. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Was bringt uns die Bürger-App? 
Vor fünf Wochen hat die LINKE im Amtsblatt den Gemein-

derat aufgefordert, jetzt endlich Nägel mit Köpfen zu
machen und das für 2020 geplante Projekt nicht weiter zu
verschieben. Im Februar wurden wir von der LINKEN
bereits über den Sinn der App aufgeklärt. O-Ton Linke:
„Die App habe den einzigen Zweck, möglichst viele Ein-
wohner in die kommunalpolitischen Diskussionen einzu-
binden, um differenzierte Informationen für den Gemein-
derat zu gewinnen, für eine spätere, wiederum von ihm
selbst zu treffende Abwägungsentscheidung. Die Forde-
rung von „www“ nach Repräsentativität sei bei einer Bür-
gerbefragung genauso wenig sinnvoll wie bei einer
Gemeinderatswahl. Repräsentativität ergäbe sich nur
dann, wenn nach einem Zufallsverfahren nur bestimmte
Einwohner für eine Befragung ausgewählt werden.“ Das
heißt nichts Anderes, als dass eine Bürgerbefragung, wie
auch eine Wahl, nur zu einem Zerrbild des Bürgerwillens
führt und schlimmstenfalls sogar zum gegenteiligen Bür-
gerwillen. Was soll denn dann überhaupt eine Bürgerbe-
fragung per App, die nicht im Stande ist, auch nur annä-
hernd repräsentativ den Bürgerwillen abzubilden? Eine
Bürgerbefragung kann man auch klassisch per Briefpost
oder auch im Internet durchführen. Die Bürger-App, also
nichts anderes als ein zusätzlicher Kommunikationskanal
mit modernem Anstrich, letztendlich ohne erkennbaren
Mehrwert und nur sinnlose Verschwendung von Steuer-
geld. (F.H)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Ein Weg wird geebnet. Doch wohin führt er?
Bundeskanzlerin Merkel sieht die Großstädte als Corona-
Hotspots. Am vergangenen Freitag wurden mit den elf
größten deutschen Städten die formaljuristischen Voraus-
setzungen dafür geschaffen, Grundrechte einzuschränken
oder gar auszuhebeln: Entsendung der Bundeswehr,
Erweiterung der Maskenpflicht, Teilnehmerbeschränkun-
gen für Veranstaltungen und private Feiern, Alkoholverbot
und Sperrstunden in der Gastronomie.  Einmal mehr steht
damit das Verbot von Demonstrationen und weiteren Ein-
schränkungen der Grundrechte im Raum. Besonders ver-
störend: Diese Bestimmungen können unbegrenzt fortge-
führt werden, solange die Zahlen der positiv Getesteten
ansteigen. Werden sie zu klein, wird mehr getestet. Es
kann an dieser Stelle nicht genug betont werden, was
schon vielfach durch Fachleute und Statistiken belegt und
mittlerweile sogar vereinzelt durch Mainstream-Medien
berichtet wurde (z.B. ARD Extra vom 06.10.2020): Die Zahl
der tatsächlich Corona-Erkrankten bleibt weit hinter jener
des Durchschnitts bei der jährlichen Grippe zurück. Es gibt
nur sehr wenige Corona-Tote. Diejenigen, die erkranken,
haben meist einen milden Verlauf. Betroffen sind – wie bei
vergleichbaren Infektionskrankheiten auch – im Wesent-
lichen Menschen aus Risikogruppen. Die Krankenhäuser

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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sind leer. Die Intensivbetten sind leer. Angesichts dessen
können die getroffenen Vereinbarungen nur als grotesk
bezeichnet werden.  Immer stärker drängt sich die Frage
auf: Cui bono? – Wem nützt es?  (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          

Malwettbewerb 2020: Preise liegen abholbereit
Neben 66 Kugeln Eis aus dem Bistro „La Piscina“, die
bereits an alle 33 jungen Teilnehmer unseres Malwettbe-
werbs verteilt wurden, liegen ab sofort je 3 Eintrittskarten
für das Freizeitbad Edingen-Neckarhausen für die vier
Gewinner im Hofladen der Familie Krauß bereit und kön-
nen zu den normalen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Die Gewinner des Malwettbewerbs 2020 des Förderver-
eins Fähre Neckarhausen sind die 12-jährige Anna König,
der 8-jährige Valentin Grimm und der 5-jährige Julian Zie-
her. Ihr dürft euch, ebenso wie die Gewinnerin des
Sonderpreises, Elena Elsner, auf das Schwimmbad freu-
en. Ein besonderer Dank gilt der Gemeindeverwaltung,
der trotz der momentanen Umstände während der Coro-
na-Pandemie, eine Lösung gefunden hat, Tageskarten für
unsere Gewinner zu schaffen. Abschließend möchten wir
uns bei allen Teilnehmern und Unterstützern bedanken,
die zum Gelingen des Malwettbewerbs 2020 beigetragen
haben. Wer alle abgegebenen Ergebnisse des Malwettbe-
werbs sehen möchte, kann dies gerne auf der Homepage
unseres Vereins unter faehre-neckarhausen.eu oder in
unseren Schaukästen auf der Fähre und gegenüber vom
Schloss. Nähere Informationen gibt es auf unserer neuen
Homepage unter: Faehre-Neckarhausen.eu (FK)
Kontakt: 
Florian König, Telefon: 06203/4202123, 
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu
Homepage: www.faehre-neckarhausen.eu

Kain Allein Daheim 2 – Das große Ausmisten
Franz Kain spielt Fortsetzung seines Erfolgspro-
gramms in Edingen am 06.11.2020 in der Pestalozzi-
Halle
Zehn Jahre später…mit diesen oft in Filmen verwendeten
drei Worten müsste eigentlich das neue Programm von
Franz Kain beginnen. In kürzester Zeit ist es entstanden,
denn noch nie war der Kabarettist aus Weinheim länger
allein daheim. Fast schon unheimlich lang, doch jetzt bab-

belt er wieder in Kurpfälzer Mundart und es sprudelt förm-
lich aus ihm heraus. Was vor zehn Jahren irgendwie nicht
wirklich vollendet wurde, hat Franz Kain jetzt in seinen
eigenen vier Wänden endlich umgesetzt. Damals (Premie-
re von Kain allein daheim war am 10.10.2010) ist er durchs
Haus marschiert und hat gestöbert. „Aber jetzt - es war
höchste Zeit für das große Ausmisten!“ Auf dem Dachbo-
den, im Keller, in der Garage, selbst im Kühlschrank hat er
sich umgeschaut und so allerlei Wahnwitziges entdeckt.
Selbst die „Schaffklamotte“ sind fast alle noch da! Im
Gegenteil es kam noch vieles dazu „fer dehoamrum“. „Wo
fängt man an, wo hört man auf, das ist immer die große
Frage, wenn man versucht Ordnung zu schaffen. Und es
gibt einen großen Unterschied zwischen Aufräumen und
Wegräumen. Das ist weder dasselbe noch das Gleiche!“
Begleiten Sie Franz Kain durch seinen erneuten Streifzug
durch die eigenen vier, nein eher vierzig Wände. Wir bitten
zu beachten, dass durch die Coronaverordnung die
gesetzlichen Abstands- und Hygienevorschriften einzu-
halten sind. Die Pestalozzi-Turnhalle ist nur bestuhlt, so
dass die Abstandsregeln eingehalten werden können. Der
Kartenverkauf wird auf die zulässige Teilnehmerzahl
begrenzt. Die Karten für die im März ausgefallene Veran-
staltung mit Franz Kain haben ihre Gültigkeit und müssen
nicht umgetauscht werden. Kartenvorverkauf zum Karten-
preis von 22 Euro bei Buchladen „Bücherwurm“, Rat-
hausstraße 14 und Schreibwarengeschäft „Ratzefum-
mel“, Hauptstraße 86 in Edingen sowie Postfiliale in
Neckarhausen, Hauptstraße 434.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Es blüht so „Blau“ im Schlosspark?
Wann waren Sie zuletzt im Schlosspark Neckarhausen
unterwegs? An verschiedenen Stellen entlang des Weges,
aber auch am Baumrand in der Wiese, und nicht zuletzt
rund um den neu angelegten Eichenplatz, blühen schon
seit März immer wieder andere Stauden und Gehölze.
Immer wieder andere Formen und Farben erfreuen je nach
Jahreszeit das Auge. Dies ist das Ergebnis der Stauden-
Neupflanzung in 2019, die der Schlossparkverein maßge-
bend mitfinanziert hat. Jetzt im  Herbst überwiegen -
neben dem goldenen Gelb der Rudbeckien - die blauen
Töne: Das Violettblau der Astern und das Rot-Violett der
hohen Stauden-Verbenen, die blauen Blütenbüschel des
Caryopteris-Strauches (Bartblume) oder die intensiv dun-
kelblauen Blüten des Bodendeckers Ceratostigma (Blei-
wurz) mit seiner wunderschönen Herbstfärbung.
Haben Sie all die Schönheiten wahrgenommen? Gefällt
Ihnen die Gestaltung der Staudenbeete und Pflanzungen?
Schreiben Sie uns an schlossparkfreundeneckarhau-
sen@gmail.com und berichten Sie uns was Ihnen am
Schlosspark gefällt oder auch weniger gefällt. Wir freuen
uns auf Ihre Berichte, Ihre Anregungen und Kritik.

KULTUR & SPORT
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Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, Telefon:
0621/475879

VdK Web-Seminare - Kompakte Schulungen ohne
Anreise
Die Web-Seminare des VdK Baden-Württemberg bieten
eine gute Möglichkeit, sich kompaktes Wissen anzueig-
nen und das, ohne großen Zeitaufwand und umständliche
Anreise. Gerade in der aktuellen Situation ein besonders
großer Vorteil! Innerhalb einer Stunde erhalten Sie viele
hilfreiche Informationen und können über eine Chatfunk-
tion konkrete Fragen zum Thema stellen. Nach dem Web-
Seminar erhalten Sie Zugang zur Videoaufzeichnung und
können sich das Gehörte in aller Ruhe nochmal anschau-
en. Was Sie brauchen ist ein PC oder Laptop mit aktuel-
lem Browser und Internetverbindung, sowie Lautsprecher!
Es muss keine spezielle Software installiert werden! Die
Anmeldung für die kostenfreien Seminare erfolgt über die
Internetseite des VdK Baden -Württemberg!
Die Nächsten Web-Seminare sind:
10. 11.2020, 11.00 - 12.00 Uhr
Innerbetriebliche Rechte der Schwerbehindertenver-
tretung; Referent Ronny Hübsch, Sozialrechtsreferent
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH Baden-Württemberg
Seit der Einführung des Bundesteilhabegesetzes werden
die Beteiligungsrechte der Schwerbehindertenvertretung
bei personellen Maßnahmen des Arbeitgebers deutlich
gestärkt. Das Web-Seminar gibt einen Überblick über die
neuen Rechte der Schwerbehindertenvertretung und
deren Auswirkungen.
18.11.2020, 11.00 - 12.00 Uhr
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung - Warum Vorsorge treffen? Referentin:
Zeljka Pintaric, Patientenberaterin, VdK Patienten-
und Wohnberatung 
Wer entscheidet für Sie, wenn Sie bewusstlos oder krank
werden? Was müssen Sie wissen und beachten? Welche
Formulare können Sie verwenden? Wie Sie am besten
vorsorgen können, erfahren Sie in diesem Web-Seminar.
(Quelle: SBV direkt)
Kontakt: 
VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Termine: Der Treff der Frauen hat sich geändert. 
Wir treffen uns am Dienstag, 27.10.2020, ab 18.00 Uhr im
Friedrichshof.  Die Männer treffen sich wie immer don-
nerstags, 19.00 Uhr im Friedrichshof. 

Das Ehepaar Schiller hat kürzlich das Fest der Dia-
mantenen Hochzeit gefeiert.
Die erste und zweite Vorsitzende haben die Glückwün-
sche der Sängereinheit mit einem Blumengruß über-
bracht. Sie haben sich sehr gefreut und lassen alle Sän-
gerinnen und Sänger herzlich grüßen. Es wurde viel
erzählt von früher als Helmut noch aktiv war. Er war nicht
nur Sänger, er hatte auch Verantwortung im Verein über-
nommen als Kassier und verantwortlicher für das Sänger-
heim. Wir haben versprochen, den musikalischen 
Glückwunsch nach zu holen, sobald es Corona zulässt. 
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit.
/Fortsetzung.
Nachdem Michael Joswig den Dirigentenstab abgegeben
hatte übernahm Herbert Schweikert, inzwischen aus Süd-
amerika zurückgekehrt, erneut die musikalische Führung.
Dieser im Jahr 1972 getroffene Beschluss wurde von allen
mit Freude aufgenommen. Auch in der Vereinsführung
gab es einen Wechsel Bernhard Jung hat den Vorsitz
abgegeben, Fritz Fey wurde zum neuen 1. Vorsitzenden
gewählt. Ein besonderes Anliegen von ihm war, die schon
bestehenden Verbindungen zum MGV Bischoffingen am
Kaiserstuhl und dem Bauerntheater in Reith in Tirol zu
pflegen und zu vertiefen. Ausflüge, wechselseitige Besu-
che, Sängerfahrten, Musik und Theaterabende sind bis
heute unvergessene Höhepunkte des Vereins. Die lang
gepflegte Tradition des Theaterspielens wurde in den 70er
Jahren wieder intensiviert ebenso die alljährlichen Weih-
nachtsfeiern. Der nächste Höhepunkt der Vereinsge-
schichte war das 110jährige Jubiläum. Mehr darüber in
der nächsten Ausgabe.
Recherche von Brigitte Walther, die als Nicht-Edingerin
hofft, alles richtig in zusammengeraffter Form, an sie
weitergibt.  Bleiben Sie wachsam und gesund.
In diesem Sinne: Vergiss nicht, man braucht nur wenig,
um ein glückliches, zufriedenes Leben zu führen. (Marc
Aurel)
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Hinweis: Neue Änderungen zum Chorprobenbetrieb
des Männerchors
Nachdem wir den Neustart der Chorproben im Sommer in
der Eduard Schläfer Halle Neckarhausen gemeistert
haben, wird uns diese Lokalität in den nächsten Wochen
nicht mehr zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund
haben wir ein geändertes Probenkonzept für die Zeit ab
dem 20.10.2020 erarbeitet und proben künftig wieder in
unserem Vereinsheim „Kleintierhof“. Selbstverständlich
gelten weiterhin die Regeln aus dem Hygienekonzept. Wir
teilen uns deshalb künftig chorisch in zwei Gruppen auf,
um nicht die Höchstzahl an Sängern, die unser Proben-
raum zulässt, zu überschreiten. Selbstverständlich wird
auch das weitere Infektionsgeschehen in unserer Region
beobachtet und ggf. darauf reagiert. Konkret bedeutet
dies: Ab dem kommenden Dienstag, 20.10.2020, trifft sich
die Gruppe 1 mit den Bass Stimmen ab 19.30 Uhr für ca.
45 Minuten Chorprobe inkl. Pause. Danach erfolgt der

Seite 20 Donnerstag, 15. Oktober 2020 Nr. 42



Wechsel und eine 15-minütige Lüftungspause, so dass ab
20.30 Uhr die Gruppe 2 mit den Tenorstimmen für ca. 45
Minuten inkl. Pause startet. Aufgrund der drei Lüftungs-
pausen wird es im Probenraum witterungsbedingt kühler
sein. Bitte berücksichtigt dies bei der Bekleidung. Hin-
weis: Am 27.10.2020 findet aufgrund der Herbstferien kei-
ne Chorprobe statt. 
Nächste Termine:
Totengedenken am Sonntag, 22.11.2020, um 11.00 Uhr, in
der katholischen St. Andreas Kirche gemeinsam mit der
Musikvereinigung Neckarhausen.
Nächste Chorproben von Rocks2gether
Für die Sängerinnen und Sänger des gemischten Chors
und ihrem Chorleiter Tobias Freidhof gelten folgende Ter-
mine: Montag, 19.10.2020, Gruppe 1 beginnt um 19.30
Uhr und Gruppe 2 startet ab 20.45 Uhr im Vereinsheim
"Kleintierhof" in der Neckarstraße.

Einladung zu einem Vortrag 
Dieses Mal wird uns Herr Kraus-Vierling, aus Edingen, vie-
len gut bekannt, als unterhaltsamer Redner, der immer mit
viel Interesse, den alten Geschichten aus dem Ortsge-
schehen lauscht, mit dem Thema „Erzählende Landschaft
auf geschichtlichen Spuren“ in seinen Bann schlagen. Wer
sich dafür interessiert, ist herzlich dazu eingeladen, am
19.10.2020 um 19.30 Uhr, ins Restaurant „Neckarperle“
zu kommen. (Hauptstraße 449).

Reha-Sport
An den Freitagen, 16.10.2020 und 23.10.2020 findet die
Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um
19.00 Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um
20.00 Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale
Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
telefonisch bei Franziska Kilz für den jeweiligen Tag ange-
meldet und eine Zusage erhalten haben. Bei Verhinderung
ist eine Absage spätestens einen Tag vor dem Termin drin-
gend erforderlich, um den Übungsplatz für eventuell
nachrückende Personen bereitzustellen. Bitte beachten
Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf
dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist.
Aktuelle Informationen sind auch im Internet unter
https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

Dieter Schläfer wird Corona-Fischerkönig
Seit 1954 fand bisher jedes Jahr das traditionelle König-
sangeln statt. Dabei wird der Fischerkönig ermittelt, der
dann im Rahmen des Backfischfestes gekrönt wird. Cor-

anabedingt war beides 2020 nicht möglich. Aber so ganz
wollten die Aktiven dann doch nicht auf das Königsangeln
verzichten. So wurde dann am Sonntag der erste Corona-
König ermittelt. Hoffentlich bleibt es auch dabei und die
Pandemie ist nächstes Jahr besiegt. Insgesamt blieb das
Fangergenbis hinter den Erwartungen zurück. Vielleicht
aufgrund der kälteren Temperaturen oder des schnelleren
Wassers. Jeder hatte eine andere Erklärung parat aber
niemand weiß den wahren Grund. Aber so ist die Anglerei.
Am Ende war es dann ein knappes Ergebnis: Dieter Schlä-
fer lag mit 6550 Punkten vor Walter Seitz mit 5615P. Zum
Verfolgerfeld war der Abstand deutlich und es folgten
Achim Riemensperger (2313P) vor Nils Lochny (2278P)
und Markus Hochlenert (2037P). Damit geht Dieter Schlä-
fer als erster Corona-König in die Vereinsanangeln ein.

Bild: Corona-König Dieter Schläfer, Ehrenmitglied Helmut
Schrom, Walter Seitz, Achim Riemensperger
Allerheiligen Fischessen „to go“
Leider kann auch unser alljährliches Allerheiligen-Fisch-
essen am 01.11.2020 nicht in gewohnter Weise stattfin-
den. Um unsere Gäste trotzdem mit leckeren Backfisch
verwöhnen zu können bieten wir an diesem Tag von 10.30
Uhr bis 14.30 Uhr nochmals einen Straßenverkauf an. Die-
ser Verkauf erfolgt nach Genehmigung durch die zustän-
digen Behörden unter Einhaltung der – bei uns in der Pra-
xis erfolgreich bewährten – eigenen Schutz- und
Hygienevorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims
(Hauptstraße 2). Eine Bewirtung erfolgt nicht; der Speise-
verzehr auf dem Vereinsgelände ist ebenfalls nicht gestat-
tet. Es ist ausschließlich ein Verkauf von Fischspezialitä-
ten „über die Theke“ vorgesehen.
Die Angler können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist in den Sozialen Medien auf
„Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über unser
Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

RSV: Showdown im Pfälzerwald statt Lockdown...
lautete das Motto der diesjährigen RSV-Saisonabschluss-
Tour…coronabedingt mit Höhen und Tiefen, genauso wie
im Pfälzerwald. Angekündigt war eine gemütliche Tour mit
moderaten Anstiegen, diesmal sogar mit eigenem Tour-
guide. So ging es früh am Morgen mit der Bahn nach Neu-
stadt (natürlich mit Mund-Nasen-Bedeckung) zum Start-
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punkt unserer Tour. Unser Tourguide führte die Gruppe
souverän aus Neustadt heraus direkt in ein Seitental zum
ersten Anstieg Richtung Kurpfalzpark. Die dunklen
Regenwolken verzogen sich und die Sonne kam zum Vor-
schein. Weiter ging es abwärts ins Elmsteiner Tal nach
Lambrecht Richtung Johanniskreuz. Doch vorher wurde
noch ein Schlenker über Waldleiningen eingebaut in ein
landschaftlich sehr reizvolles Tal mit sehr moderaten Stei-
gungen auf ruhigen Nebenstrecken. Etwas mehr Verkehr
gab es auf der B 48 Richtung Johanniskreuz, wo es wie-
der abwärts ins Elmsteiner Tal zurückging. Aufgrund der
leicht abfallenden Strecke nahm der rote RSV-Powertrain
richtig Fahrt auf und so war die Abzweigung zur Auffahrt
auf die Kalmit schnell erreicht. Hier wartete ein letzter
knackiger Anstieg, der den Pedaleuren nochmal alles
abforderte. Zum Glück gab es einen Einkehrschwung an
der legendären Totenkopf-Hütte, wo wir eine RSV-lerin
trafen, die den Tross nochmals verstärkte und den ein
oder anderen dazu bewegte, den Rest der Strecke zurück
nach Edingen mit dem Rad in Angriff zu nehmen. Der Rest
der Gruppe fuhr mit der Bahn wie geplant zurück. Beide
Gruppen erreichten Edingen mit einer tollen Tour im
Gepäck und jeweils 100 km bzw. 150 km auf dem Tacho.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Clubmeisterschaft Tête-à-tête
Die 36. Clubmeisterschaft Tête-à-tête wurde von den
Besuchern aus Plouguerneau Denis und Sylviane Quiviger
sowie Betty Coz bei schönem Herbstwetter interessiert
verfolgt und ergab folgende Platzierungen:
1. Gerd Weber
2. Manfred Dehoust
3. Carsten Piater
4. Gerhard Hund
Das B-Turnier gewann Martin Wölwer vor Frank Naser.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am
Freizeitbad unter Beachtung der geltenden Corona-Vor-
schriften.
Homepage: www.boule-club.de

Jugend Nachwuchs: Noch gibt es freie Trainingsplät-
ze fürs Mittwochstraining!
Einsteiger dürfen sich wieder an der schnellsten Ball-
sportart der Welt probieren! Ein paar freie Plätze gibt es
beim Anfänger-Training jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr bis

18.00 Uhr, die belegt werden können. Ideal für neugierige
Schnupperer, Mädels wie Jungs von 7 bis 12 Jahre!
Jugendleiter Patrick Maskow und sein Trainerstab wird
dazu jede und jeden herzlich willkommen heißen. Leih-
schläger für einen einfachen Start sind vor Ort in der Hal-
le zu bekommen.
Zwei deutliche Niederlagen für Herren 1
Die Erste hatte es diesmal im ersten von zwei Spielen mit
der Hockenheimer Reserve zu tun: Zwei gewonnene Dop-
pel verhießen zunächst Positives, aber in den Einzeln kam
es anders. Leider erspielte nur noch Andreas Markoni
einen Punkt zum 3:9-Endstand. Zwei Tage später sollte es
gegen die Walldorfer Reserve gehen: Hier sollte es am
Ende das gleiche Ergebnis 3:9 geben. Für Andreas Mar-
koni, Rüdiger Ding und Beni Metz reichte es für je einen
Einzelpunkt. Dann war leider Schluss.
Ausblick:
Freitag, 16.10.2020, 20.15 Uhr: Plankstadt 3 – Herren 3 /
Altneudort – Herren 5; Montag, 19.10.2020, 20.30 Uhr:
Herren 2 – Dielheim; Donnerstag, 22.10.2020, 20.15 Uhr:
Wiesloch 2 – Herren 4. Viel Erfolg allen!
Training:
Montag 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr
Erwachsene. Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger,
18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene.
Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle 
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Obedience-Prüfung unter Corona-Bedingungen
Am Sonntag, den 04.10.2020 nahmen zwei Mensch-
Hund-Teams des HSV Edingen zum ersten Mal seit
Wiederaufnahme des Prüfungs-Betriebes an einer Obe-
dience-Prüfung unter Corona-Bedingungen teil. Bekannt-
lich wurden aufgrund der Corona-Pandemie seit März
2020 alle Prüfungen abgesagt und dürfen erst seit kurzem
wieder stattfinden. Daher freuten sich die beiden Teams,
kurzfristig Startplätze bei der Kreisgruppenmeisterschaft
der Kreisgruppe 04 (Rheintal-Hardt) bekommen zu haben.
Bei milden herbstlichen Temperaturen machten sich Bea-
te André mit ihrem Hovawart-Rüden Tim und Sandra
Bogs mit ihrer Cattle Dog-Hündin Skippy auf den Weg zu
unseren OBI-Freunden nach Philippsburg. Für die Teams
aus Edingen war es der erste Start in der Klasse 1, in wel-
cher fünf Mensch-Hund-Teams vertreten waren. Nach
holprigem Start in der Gruppenarbeit, bei der Tim der Mei-
nung war, er könne sein Frauchen unmöglich alleine las-
sen, lief es nachfolgend in den Einzelübungen durchaus
zufriedenstellend. Nach sehr guter Freifolge legte sich Tim
bei der folgenden Übung (die sog. Box) leider vor den auf
dem Boden markierten Bereich, anstatt wie eigentlich
gewünscht innerhalb dieses Bereichs. Ob Sitz-Steh oder
Distanzkontrolle, bei allen Übungen zeigte der Hovawart
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sein Können. Am Ende legten Tim und Beate eine gute
Prüfung mit 206,5 Punkten ab und die beiden errangen
den dritten Platz. Bei Sandra und Skippy lief es von
Anfang an besser. Die Hündin ließ sich weder durch einen
wild bellenden Labrador noch einen Airdale Rüden aus
der Ruhe bringen. Das Ergebnis dieser Übung: „vorzüg-
lich“ mit 9 Punkten. Danach ging es in die Einzelübungen.
Auch hier zeigte sich deutlich die Arbeitsfreude von Skip-
py. Die Bewertungen lagen ebenfalls im Bereich „sehr gut“
bis „vorzüglich“. Am Ende standen 250,5 Punkte und
damit Platz 1auf dem Bewertungsblatt. Leistungsrichterin
Alexandra Klein und Leistungsrichter-Anwärterin Birgit
Stefan waren voll des Lobes für beide Teams und sich
sicher, dass es bei einer der nächsten Prüfungen für ein
„vorzügliches“ Ergebnis reicht, um damit in die nächst
höhere Klasse 2 aufsteigen zu können. Wir gratulieren den
beiden Mensch-Hund-Teams zu den guten Ergebnissen
und wünschen für die kommenden Prüfungen viel Erfolg.
Kontakt 
Email: info@hsv-edingen.de, facebook.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Die 2. Mannschaft siegt zum Saisonauftakt!
Am vergangenen Sonntag konnte unsere „Zweite“ ihr Auf-
taktspiel zu Hause gegen SKC Adler Neckargemünd 2
gewinnen. Der Start fiel unseren Spielern jedoch schwer
und so lagen wir nach dem Startpaar Rico Heinze (375) &
Roland Heibel (379) mit 22 Kegeln zurück. Das Mittelpaar
mit Kai Bassauer (404) & Philipp Kusch (400) fand besser
ins Spiel und konnte den Rückstand in einen Vorsprung
von 25 Kegeln umwandeln. Die Schlussspieler Lucas Rein-
le (443) & Jens Schwerz (414) ließen nichts mehr anbren-
nen und bauten die Führung auf 82 Kegel aus. Somit end-
ete das Spiel mit 2415:2333 Kegel zu unseren Gunsten.
Die nächsten Spiele
24.10.2020 13.00 Uhr SKC 1 – SG Königsbach 1;
25.10.2020 10.00 Uhr SKC 2 – SG Laudenbach 2;
31.10.2020 11.00 Uhr SG Lampertheim 3 – SKC 2;
31.10.2020 13.00 Uhr TSV Pfedelbach 1 – SKC 1.
Training
Wir trainieren – unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie Beachtung des kommunalen Schutz- und Hygiene-
konzepts - donnerstags ab 16.00 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

DJK/Fortuna I – FC Turanspor Mannheim 0:1 (0:0)
Die DJK/Fortuna fand im Heimspiel gegen den 1. FC

Turanspor Mannheim nie ins Spiel. Die Gäste nutzten in
der 2. Halbzeit eine Unachtsamkeit um in Führung zu
gehen. Danach entwickelte sich ein Spiel mit vielen klei-
nen Fouls. Am Ende stand eine verdiente Niederlage.Für
die DJK/Fortuna spielten: Mar.Uhrig, Tabakem, Witte-
mann(61.Minacapilli), Badalak, Mau.Uhrig, Müller, Azemi
(56.Wolf), Gaa, Schwarz, Karakus (Guimaraes), Groß
(45.Schneider). Auf der Bank: ETW Jänner, Yüksel
Weitere Ergebnisse:
DJK/Fortuna II – FC Turanspor II 6:3, VfB Gartenstadt PM
–DJK/Fortuna PM 5:3, SC RW Rheinau –D1 1:7, E1 –SV
Rohrhof 1 0:1, E2 –SV Rohrhof 2 0:1, D2 –ASV Feuden-
heim 6:1, E3 –SSV Vogelstang 1:0
Vorschau Senioren
So. 18.10. 10.00 Uhr: DJK/Fortuna PM –SV Harmonia
Waldhof (Sportzentrum Edingen), 12.30 Uhr: TSG/Ein-
tracht Plankstadt II –DJK/Fortuna II, 13.00 Uhr: FC Türk-
spor Mannheim II –DJK/Fortuna I
Vorschau Junioren
Sa.17.10. 10.00 Uhr: SC Käfertal 3 – E2, 10.00 Uhr: LSV
Ladenburg – D2, 11.00 Uhr: VfL Hockenheim – E3, 12.00
Uhr: SC Käfertal – E1, 13.45 Uhr: D1 –SpVgg Ketsch 2
(Kunstrasenplatz DJK), 14.00 Uhr: FV Ladenburg - C
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram:@djkfortuna

Außerordentliche und ordentliche Mitgliederver-
sammlung bei der SpVgg Fortuna Edingen
Gleich zu zwei Sitzungen trafen sich die Mitglieder der
SpVgg Fortuna Edingen. Die erneute Einladung zur außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung wurde erforderlich,
da das Amtsgericht Mannheim Änderungen im Ver-
schmelzungsvertrag einforderte. 1. Vorsitzender Udo
Döbele erläuterte den Nachtragsbeschluss, der den Mit-
gliedern im Vorfeld mit der Einladung zugegangen war
und beantwortete Fragen hierzu. Dem Nachtrag zum Ver-
schmelzungsvertrag wurde anschließend einstimmig
zugestimmt. Danach folgte die jährliche Mitgliederver-
sammlung. Nach der Begrüßung und der Totenehrung
durch den 1. Vorsitzenden folgten der Geschäftsbericht
und die Berichte der Aktiven der Jugend, der AH und dem
Wirtschaftsausschuss. In seinem Geschäftsbericht ließ
Udo Döbele das vergangenen Jahr Revue passieren.
Durch die Corona-Pandemie musste man in diesem Jahr
auf die jährlich stattfindenden traditionellen Juniorentur-
niere und auf die Kerwe verzichten. Im Anschluss erläu-
terte Finanzvorstand Klaus Berger ausführlich den Kas-
senbericht. Die im Vorfeld zur Mitgliederversammlung
stattgefundene Kassenprüfung ergab keine Beanstan-
dungen. Die Entlastung des geschäftsführenden Vor-
stands wurde vorgeschlagen und einstimmig beschlos-
sen. Auf Nachfrage erläuterte Thomas-Ritter Neumann
den weiteren Fortgang der Fusion nach der in der voran-
gegangen außerordentlichen Mitgliederversammlung
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erfolgten Zustimmung zum Nachtragsbeschluss. Bis zur
ersten gemeinsamen Sitzung werde man sich vermutlich
jedoch bis Frühjahr 2021 gedulden müssen.
Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
0176/37904606, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, Ver-
eins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung, die
aufgrund einer laut Amtsgericht ungenauen Formulierung
notwendig war, bestätigten am Donnerstag 08.10.2020
alle anwesenden Mitglieder einstimmig die geänderte
Beschlussvorlage, welche bereits im Vorfeld von den Vor-
sitzenden der beiden Vereine DJK und Fortuna unter-
zeichnet worden war. Der zukünftige fusionierte Verein
wird den Namen Deutsche Jugendkraft Neckarhausen
e.V. tragen.

1. Mannschaft: SC Pfingstberg-Hochstätt – FC Viktoria
3:1 (1:1)
Wieder eine Niederlage musste man beim Konkurrenten
vom Pfingstberg einstecken. Obwohl man die erste Halb-
zeit klar für sich entscheiden konnte, verpasste man es
nach der Führung nachzulegen – kassierte sogar unnötig
den Ausgleich. In der zweiten Hälfte ging dann deutlich
weniger. Vor allem im Mittelfeld bekam man wenig Zugriff
aufs Spiel und konnte so offensiv kaum für Entlastung sor-
gen. Ein Eigentor brachte uns in Rückstand. Kurz vor
Ende der Partie schmiss man nochmal alles nach vorne,
traf die Latte und kassierte durch einen Konter postwen-
dend das entscheidende Tor.
2. Mannschaft: FC Germania Friedrichsfeld II – FC 
Viktoria II 2:1 (0:1)
Eine absolute Nichtleistung zeigte unsere Reserve gegen
die „Schießbude der Liga“. Vor allem in der zweiten Hälf-
te wollte man offenbar nicht gewinnen. Die Zeit für Ausre-
den ist nun vorbei. In den nächsten Spielen ist Wiedergut-
machung angesagt – egal gegen welchen Gegner!
Klubhaus geöffnet – Servicekraft gesucht
Unser Klubhaus hat von dienstags bis freitags durchge-
hend von 11.30 bis 22.00 Uhr geöffnet. Samstags von
15.00 bis 22.00 Uhr und sonntags bereits ab 10.30 Uhr.
Durchgehend wird warme Küche angeboten. Es gibt
zudem wechselnde Tagesgerichte. Unser Wirt Michael
Kuß freut sich auf Ihren Besuch. Auf unserer Vereinsho-
mepage können Sie die Speisekarte und die Tagesessen
einsehen. Reservierungen werden gerne unter
06203/14208 angenommen. Ebenfalls wird von unserem
Wirt eine Servicekraft gesucht. Bei Interesse einfach im
Klubhaus vorbeikommen oder anrufen.
Achtung! Geänderte Wegführung bei Heimspielen!!
Aufgrund der weiter anhaltenden Corona-Pandemie und

der damit verbundenen Hygienevorschriften und des
Hygienekonzepts der Gemeinde und des FC Viktoria für
die Ausübung des Sports auf dem Gelände an der 
Neckarstraße bleiben zukünftig bei allen Heimspielen das
große Eingangstor zur Neckarstraße, der Zugang über die
Wirtschaft, sowie das kleine Tor zur Johann-Gutenberg-
Straße geschlossen! Einlass ist nur noch über das Vikto-
ria-Gelände! An der Wurstbude ist dann ohne Aufforde-
rung das Datenerhebungsblatt auszufüllen. Dies gilt bei
Spielen beider Mannschaften ab sofort und bis auf Weite-
res!
Termine
So., 18.10.2020, 15.00 Uhr: FCV I – TSV Neckarau II;
13.00 Uhr: FV 08 Hockenheim – FCV II / So., 25.10.2020,
13.00 Uhr: SpVgg Ketsch II – FCV I; 13.00 Uhr: FCV II –
TSG Rheinau II / So., 01.11.2020, 15.00 Uhr: FCV I– FV
Brühl II; 12.30 Uhr: SC Reilingen II – FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Neuer Sportplan 
Der neue Sportplan mit allen Sportangeboten ist auf unse-
rer Homepage unter www.turnverein-edingen.de veröf-
fentlicht und hängt im Schaukasten am Hallenkomplex
aus. Bitte beachten Sie, die jeweiligen Hinweise zu den
einzelnen Gruppen. 
Schwimm- und Aqua-Angebote wieder gestartet
Unsere Schwimmangebote sind wieder gestartet: mon-
tags, 19.00 bis 19.30 Uhr „Allgemeines Schwimmen" und
mittwochs, 17.00 bis 17.50 Uhr „Familien-Schwimmen".
Die Aquakurse haben ebenfalls wieder begonnen und
können dem Gesamtsportplan auf der Homepage ent-
nommen werden.
Abteilung Handball: Damen gewinnen Nachbar-
schaftsduell gegen Eppelheim
Mit 29:27 siegten die Landesliga-Damen gegen den TV
Eppelheim und bleiben damit in der noch jungen Saison
2020/2012 weiterhin ungeschlagen. Die Spiele der Män-
ner wurden kurzfristig abgesagt.
Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Spieltermine, Spielbe-
richte, Ergebnismeldungen usw.) findet man auf der
Handball-Homepage: www.handball.turnverein-edin-
gen.de mit Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger für das 
AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Neckarhausen)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 6-8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

K N O P F  G M B H

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf (auch renovierungsbe-
dürftig) in Edingen und Umgebung, Belohnung bei Vermittlung
und Kauf in Höhe von 2.500,- Euro.               Telefon 0177-2601949

Nach Edingen gesucht – in Erwachsenen-Haushalt
zuverlässige deutsche oder deutschsprachige Putzhilfe

(1 x in der Woche ca. 3-4 Stunden, vorzugsweise Montag
oder Dienstag). Vielen Dank für Ihren Anruf unter 

Telefon 06203-890355 (AB) oder 0160-97931519 (AB)
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Kiosk am Bahnhof
Fam. Claus Schlipf

Bahnhofstraße 42 · Telefon 85864

Wir machen Urlaub
vom 19.10. bis 24.10.2020
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau


	S01b08.pdf
	S09b26.pdf
	S27.pdf
	S28.pdf
	S29u30.pdf
	S31u32.pdf

